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Für unsere Hunde gab es dann als
Überraschung ein Würstchen (gespen-
det von Familie Heilig). Dieses mussten
sie sich aber erst, durch Sprünge durch
zwei Reifen, erarbeiten. Bei Kaffee und
hausgemachtem Kuchen ließen wir den
Tag dann ausklingen.

Ein ganz herzliches Dankeschön geht
an alle Kuchenbäcker, Spender von
Sachpreisen, unseren Festausschuss
und Alle, die uns in diesem Jahr durch
ihren Arbeitseinsatz unterstützt haben.
Vielleicht sieht man sich ja bei einem
Spaziergang, zu dem wir uns jeden
Samstag um 15 Uhr vor dem Gelände
des KTZV, Herbststraße, in Bruchhau-
sen, treffen.

Wir wünschen Allen Menschen und
allen Hundefreunden ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Start
ins „Neue Jahr“!
Allen Kranken wünschen wir von Herzen
gute Besserung!

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen
Weihnachtsfeier am 29. November im
Rittersaal des Schlosses
Der Einladung zur Weihnachtsfeier am
1. Advent folgten zahlreiche Mitglieder.
Diese konnten sich an einem festlich
geschmückten Rittersaal erfreuen. Wie
immer gab es Kuchen und Kaffee und
zum anschließenden Gespräch wurde
Wein angeboten.
Lorenzo Saladino, Vorstand, begrüßte
die Mitglieder, gefolgt von Werner Raab,
Landesvorstand und MdL. Herr Raab
machte nochmals auf die Bedeutung
des VdKs aufmerksam und die zuneh-
mende Mitgliederzahl. Der VdK ist das
soziale Gewissen des Landes und setzt
sich für seine Mitglieder mit großem Er-
folg ein.
Zur Gestaltung der Feier trug eine Mär-
chenerzählerin bei. Die weihnachtliche
Harmonie wurde durch das Singen von
Weihnachtsliedern unterstützt. Die gute
Stimmung und die lebhaften Gespräche
zeigten, dass es eine gelungene Weih-
nachtsfeier war.
Vor Schluss wurde jedem Mitglied noch
ein kleines Geschenk übergeben und
Herr Tischler machte noch auf die neuen
Termine und vorgesehenen Ausflüge im
nächsten Jahr aufmerksam.

Jehovas Zeugen
Samstag, 20. Dez., 18 Uhr: Nimm dir
Zeit, über geistige Dinge nachzusinnen
Nach einem Essen muss die aufgenom-
mene Nahrung verdaut werden, damit
der Körper sich die Nähstoffe zunut-
ze machen kann. Wenn man sich mit
Gottes Wort beschäftigt, wird dies auch
als „geistige Speise“ bezeichnet. Auch
diese „geistige Speise“ muss verdaut

werden. Indem man über das Gelern-
te nachsinnt bzw. nachdenkt und den
Nutzen für sich erkennt. Jemand sagte
einmal: „Einsamkeit ist das Audienzzim-
mer Gottes“. D. h. man benötigt Ruhe,
um über geistige Dinge nachzusinnen.
Wie es auch beim Essen „Fast Food“
gibt, so gibt es auch viel geistigen Müll.
Man erkennt das daran, dass man da-
nach nicht wirklich gestärkt ist und man
ist auch nicht hoffnungsvoll gestimmt.
Wie schafft man jetzt aber genügend
Freiraum und was ist es wert, darüber
nachzusinnen? Darüber handelt dieser
Vortrag.

Sonntag, 21. Dez., 10 Uhr:
Hält Gott dich persönlich für wichtig?
Einige behaupten, Gott sei tot, das
heißt, er sei „fern“ — an den Belangen
der Menschen nicht interessiert. Andere
sagen, Gott habe vielleicht ein gewisses
Interesse am Universum, aber er lasse
sich nicht herab, sich mit dem einzelnen
zu befassen. Was sagt die Bibel? Im
Bibelbuch Jakobus 4:8 heißt es: „Naht
euch Gott und er wird sich euch nahen“.
Deutet das nicht auf ein persönliches
Interesse Gottes an uns? Tatsächlich
beobachten wir täglich viele Dinge, die
erkennen lassen, dass Gott an uns per-
sönlich interessiert ist.
Schaut man sich zum Beispiel die Na-
turgesetze näher an, erkennt man, dass
sie für den Fortbestand des Lebens auf
der Erde unerlässlich sind. Die Bestän-
digkeit und allgemeine Gültigkeit der
Naturgesetze beweisen, dass Gott nicht
„fern“ ist. Eine Betrachtung der univer-
sellen Gesetze Gottes, auch seiner Sit-
tengesetze, zeigt deutlich, dass er an
den Menschen interessiert ist. Können
wir jedoch sagen, dass er jeden einzel-
nen beachtet?

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Sinkkastenleerung
Das Stadtbauamt wird ab dem 22.De-
zember in der Kernstadt und in den
Stadtteilen Sinkkastenleerungen durch-
zuführen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen
können, bittet das Stadtbauamt darum,
nicht auf den Sinkkästen zu parken und
die aufgestellten Halteverbotsschilder zu
beachten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-177 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Ortsverwaltung

Zum Jahresende 2014
aus dem Rathaus

Bruchhausen
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Bruchhausener,
das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu.
Vieles ist geschehen.
30 Mitbürger sind von uns gegangen.
Den Familien der Verstorbenen gilt unser
Mitgefühl. 21 Kinder wurden geboren.
Wir heißen unsere kleinen Erdenbür-
ger herzlich willkommen und wünschen
ihnen eine gute Zukunft. Alle zu uns
gezogenen Neubürger gilt ebenfalls ein
herzliches Willkommen.

Wir durften im alten Jahr 40 Jahre ge-
meinsames Ettlingen feiern und auf
erfolgreiche Jahre zurückblicken, die –
wie in einer guten Ehe – geprägt waren
von Geben und Nehmen. Rückblickend
und unter dem Strich betrachtet dür-
fen wir sagen, dass „Baumeister“ Dr.
Erwin Vetter und Bürgermeister Franz
Kühn damals das Richtige mit ihrer Un-
terschrift unter den Neubildungs-Vertrag
getan haben.

Wir haben Helmut Haas nach 30 Jahren
Tätigkeit als Ortsvorsteher verabschie-
det – kurz darauf seinen Nachfolger
Kurt Mai. Beiden gilt zum Jahresende
nochmals ein herzlicher Dank für das
Geleistete.

Der Ortsteil Bruchhausen freut sich über
den neuen Ettlinger Ehrenbürger Wolf-
gang Lorch. Die Ehrung trifft eine her-
ausragende Ettlinger Persönlichkeit.
Das Baugebiet „Am Sang“, welches uns
viele junge Familien nach Bruchhausen
„gespült“ hat, steht kurz vor dem Ab-
schluss. Da es sich bei dem Bauge-
biet um einen abgeschlossenen Bereich
ohne Durchfahrtsfunktion handelt, wer-
den wir 2016 – nach Abschluss der letz-
ten Baumaßnahme – eine „Spielstraße“
einrichten können. Bis dahin soll „Tem-
po 20 – freiwillig“ gelten.
Unser „Bildungshaus“ geht zügig vo-
ran. Nach der Kinderkrippe für unsere
Kleinsten wird im kommenden Jahr ein
neuer Kindergarten entstehen. Unsere
Eltern werden damit ihre Kinder von 1
plus bis 10 Jahren an einen Standort
mitten im Dorf bringen können. Küm-
mern müssen wir uns um die Lenkung
der Verkehrsströme beim Bringen und
Abholen der Kinder durch die Eltern.
Nach fast 30 Jahren bekommt das
Bruchhausener Verkehrskonzept einen
endlichen Abschluss am südlichen
Ortseingang. Er wird den aus Richtung
Malsch kommenden Autoverkehr ab-
bremsen und zudem eine freundlichere
Einfahrtsituation schaffen.
Was wäre ein Dorf ohne seine Vereine?



50 Nummer 51/52
Donnerstag, 18. Dezember 2014

So danken wir allen Bruchhausener Ver-
einen für ihre Engagement und ihre Ver-
anstaltungen, die unser Ortsteil-Leben
immer wieder bereichern. Ganz beson-
ders freue ich mich, dass es nach Jah-
ren der Abstinenz im Juni 2015 wieder
ein Dorffest geben wird. Neun Vereine
haben ihre Teilnahme zugesagt.

Einen besonderen Dank verdient unsere
Freiwillige Feuerwehr in Bruchhausen,
die mit insgesamt 26 Einsätzen für uns
ausgerückt sind.

Dank auch an unsere beiden Kirchenge-
meinden, unsere Schule, unseren Kin-
dergärten und die Kinderkrippe für die
vielen Gemeinsamkeiten.

Ebenfalls Dank verdienen unser neuge-
gründetes BürgerNetzwerk-Bruchhausen
(„Älter werden in Bruchhausen“) und das
Partnerschaftskomitee Fère-Champenoi-
se für ihr ehrenamtliches Engagement
für unseren Ortsteil.
Danke für viele Gespräche und Anre-
gungen – auch für die eine oder andere
Kritik, so sie konstruktiv und nicht von
Egoismen bestimmt war.

Ein Dank gilt der Verwaltungsspitze im
Ettlinger Rathaus – Herrn Oberbürger-
meister Arnold mit Bürgermeister Fed-
row – die mit ihrer Verwaltung engagiert
für unsere gemeinsame Stadt arbeiten.

Das gilt auch für den Gemeinderat, der
bei allen Meinungsunterschieden stets
um gemeinsame Lösungen ringt.
Dank unseren Ortschaftsrätinnen und
-räten, welche durch große Gemeinsam-
keiten und in der Regel einstimmige Be-
schlüsse die Arbeit des Ortsvorstehers
leicht machen.

Ein letzter Dank geht an Herrn Reiser
und Frau Gebhardt in der Ortsverwal-
tung für die gute Arbeit und die gute
Stimmung – so geht Rathaus!

Liebe Bruchhausener,
Ihnen und Ihren Familien

wünschen
wir eine frohe Weihnacht
und ein gutes Jahr 2015.

Ihr
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Bruchhausen

In der Zeit vom 29.12.2014 bis
07.01.2015 ist die Ortsverwaltung
Bruchhausen vormittags von 7 bis
12 Uhr und montags und mittwochs von
13 – 16 Uhr geöffnet.

Wir bitten um Beachtung.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde ein Handy.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Letzte Öffnung der Ausstellung Bentz
im Rathaus vor Weihnachten

Am kommenden Sonntag, 21. Dezem-
ber, ist die Ausstellung nochmals von
10 bis 12 Uhr geöffnet. Über 60 Bil-
der sind in der Ausstellung zu sehen.
Sehenswert sind die neuen BuchColla-
gen mit Rost und Patina. Werner Bentz
(Foto) ist an allen Sonntagen in der Aus-
stellung und erklärt gerne seine vielfälti-
gen Techniken.
Großes Interesse finden auch die bib-
liophilen gefalteten Bücher von Christa
Bentz. Aus alten Büchern entsteht durch
die filigrane Falttechnik variantenreiches
Neues.
Die Ausstellung ist bis 11. Januar zu
sehen, am 28.12. und am 4.1.2015 ist
die Ausstellung jeweils von 10 – 12 Uhr,
am 11. Januar zur Finissage dann von
10 – 15 Uhr geöffnet. Dazu sind sind alle
Kunstinteressierten herzlich eingeladen.

BürgerNetzwerk-Bruchhausen

Unsere nächste Sprechstunde findet am
Montag, 12. Januar, statt.
Bis dahin bleiben wir für Sie aber über
Telefon 07243-3619017 oder über eMail
kontakt@bueneb.de erreichbar, wenn
Sie Hilfe benötigen oder Hilfe anbieten
wollen.
Aktuell suchen wir noch ehrenamtliche
Helfer, die bereit sind, in ihrer näheren
Umgebung das Schneeräumen für älte-
re Mitbürger gegen Aufwandsentschädi-
gung zu übernehmen.

Allen Bruchhausener Bürgerinnen und
Bürgern wünscht das Team schöne
Weihnachtsfeiertage und dass Sie ge-
sund ins neue Jahr kommen.

TERMINE

Montag, 5. Januar
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Mittwoch, 7. Januar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr – Schach

Donnerstag, 8. Januar
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus

Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde
Bewegter Advent in der Luthergemein-
de Ettlingen
Wir laden Sie ein, sich mit uns auf den
Weg zu Nachbarn und Freunden zu ma-
chen. An den vier Samstagen im Ad-
vent gibt es in jeweils einem unserer
Gemeindeteile eine adventliche Stunde
vor dem Haus, im Hof in der Garage
einer Familie. Machen auch Sie sich auf
den Weg, Gemeinschaft zu erleben bei
Liedern, Geschichten und netten Ge-
sprächen. Am 20. Dezember sind wir
zu Gast in Oberweier im Gemeindehaus
St. Wendelin in der Fleckensteinstraße.
Beginn ist nach der Vorabendmesse um
ca. 19 Uhr.

Aufbaukurs zum Pflegekurs für pfle-
gende Angehörige im Gemeindezent-
rum Bruchhausen ab 12. Januar
Im Herbst veranstaltete die Sozialstation
Ettlingen und die Luthergemeinde einen
Pflegekurs für Pflegende Angehörige.
Aufgrund der großen Nachfrage wird
nun ein Aufbaukurs angeboten, der ab
dem 12. Januar im Gemeindezentrum
beginnt. Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an das Pfarramt.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!

Letzten Donnerstag hatten wir tollen
Besuch von der Feuerwehr. Aber keine
Angst, sie kamen nicht mit ihren Lösch-
fahrzeugen, sondern mit einer dicken
Spende in Höhe von 170,00 € für neue
Anschaffungen des Kindergartens. Vie-
len Dank an die freiwillige Feuerwehr
Bruchhausen, dass ihr uns immer so
toll an St. Martin bewirtet und uns je-
des Jahr so großzügig bedenkt! Thomas
Philipp, der Kassier, und Stefan Gries,
der zweite stellvertretende Abteilungs-
kommandant, kamen diesmal mit weibli-
cher Begleitung. Bevor die drei zu uns in
den Turnraum kamen, haben wir erklärt
bekommen, was denn eine Spende ist.
Natürlich wurden die drei mit Liedern in
Empfang genommen. Ich glaube sie ha-
ben sich sehr über unsere Lieder gefreut.
Bis hoffentlich zum nächsten Jahr!
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Weihnachtlich geht es auch seit Wochen
in unseren Gruppenräumen zu. Es wurden
wieder täglich Geschichtenkalender vor-
gelesen, zum Beispiel vom kleinen Bären
Mischa oder vom Esel Ben, der Maria und
Joseph nach Bethlehem begleitet.
Wir haben dieses Jahr auch wieder die
schönsten Adventskalender. Jeden Tag
bekommt ein anderes Kind ein kleines
Geschenkchen. In der Pinguingruppe
hängen kleine, bunte Filzsäckchen an der
Wand, aus denen jedes Kind vier große
Glas-Edelsteine bekam. Die Igelkinder
hatten ihre Geschenktütchen im aufge-
malten Baum hängen und jedes Igelkind
bekam eine kleine Tonfigur vom Esel
Ben. Die Sternchenkinder bekamen eine
kleine Tonfigur vom Bären Mischa in bun-
ten Tannenbäumchenschachteln. Im Bä-
renzimmer hingen die Sternen-Tütchen
an einer großen Leine und jedes Kind
bekam eine Ausstecherform fürs Backen
daheim. Bei uns in der Sonnenblumen-
gruppe bekam jedes Kind eine kleine
rote Papierrolle. Die musste Mama oder
Papa dann erst einmal vorlesen. Denn
jedes Kind bekam Zeit geschenkt. Ich
bekam zum Beispiel eine Vorlesestunde
ganz für mich alleine von einer meiner
Erzieherinnen. Toll, oder!? Da haben sich
alle unsere Erzieher/innen wieder soo-
oo schöne Sachen einfallen lassen, um
uns glücklich zu machen. Vielen Dank!
Macht´s gut und allen ein frohes Weih-
nachtsfest! Euer Sonnenblümchen.
Anmeldungen für das Kindergartenjahr
2015/ 2016 (Sept. 2015 – Juli 2016) sind
noch bis 15.01.2015 möglich, da zum
19.01.2016 das Platzvergabeverfahren
beginnt. Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min mit Kindergartenleiterin Frau Link.
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Nikolaus
Wie sicherlich die meisten Kinder haben
auch wir am 6. Dezember traditionell Ni-
kolaus gefeiert. Alle Kinder, Geschwister
und Eltern trafen sich am Nachmittag
in unserem Pinkepank. Jeder hatte ein
paar selbst oder mit den Kindern zu-
bereitete Speisen mitgebracht und es
herrschte knisternde Spannung. Unser
schönes Spielzimmer war noch ver-
schlossen und strahlte somit ein großes
Geheimnis aus. Erst als alle eingetroffen
waren und der Besuch sich vorbereitet
hatte, gingen wir aufgeregt hinein, sahen
Kerzen brennen und einen großen Stuhl-
kreis – in dessen Mitte ein großer brau-
ner Sack stand. Die Kinder setzen sich
in der Mitte, ihre Eltern und Geschwister
nehmen dahinter Platz. Es kehrt Ruhe
ein und alle werden begrüßt. Unsere
Gäste, Musiklehrer Ilmar Klahn und sei-
ne Schülerin Nina, erfreuen uns mit ihren
Geigen und schönen Weihnachtsliedern,
die wir alle kennen und mitsingen. Doch

was ist eigentlich mit dem Sack in der
Mitte und was steht in dem Brief, der
daran hängt? Die Kinder öffnen ihn und
er wird vorgelesen: „Viele liebe Grüße
vom Nikolaus. Ich habe allen Kindern
etwas dagelassen.“ Nun öffnen sie den
Sack und finden Socken?! Die kleineren
Kinder sehen sich fragend um, haben
jedoch von ihren nebensitzenden Freun-
den schnell gelernt, dass es gar nicht
um die Socken, wohl eher um deren
Inhalt geht. Die Freude ist groß und regt
spontan zum Vortragen von gelernten
Liedern und Gedichten an. Die Erzie-
herinnen erhalten Dank für die im Jahr
geleistet Arbeit und die eine oder andere
Süßigkeit ist schon wieder verschwun-
den. Alle stehen auf und verteilen sich
nach Herzenslust am Buffet, im Turnzim-
mer oder im Bastelraum, wo gemeinsam
bunte Sterne zum Schmücken unserer
Weihnachtsbäume oder Fenster gestal-
tet werden. Der Nachmittag klingt mit
gemütlichem Beisammensein aus…
Wir wünschen allen Menschen fro-
he Weihnachten, ein paar ruhige und
schöne Tage in ihren Familien, sowie
einen guten Start ins neue Jahr. Und
weil Weihnachten und Nikolaus mit vie-
len Süßigkeiten verbunden ist, verblei-
ben wir mit unserm täglichen Mittags-
wunsch: „Mögen alle Kinder so viel zu
essen haben wie wir“.

Geschwister-Scholl-Schule
Unser Vorlesetag in der Stadtbibliothek

Die Klassen 4a und 4b der Geschwister-
Scholl-Schule wurden ausgelost für eine
Autorenlesung mit Timo Brunke in der
Stadtbibliothek. Nach einer Begrüßung
hat er uns sein Buch „Das 10 Minuten
Dings“ vorgestellt und ein witziges Ge-
dicht daraus vorgelesen. Anschließend
hat Herr Brunke uns drei lustige Spiele
gegen Langeweile erklärt. Jedes Spiel
durften wir selbst ausprobieren. Es ging
um Reime und lustige Wortspiele. Das
war eine aufregende, außergewöhnliche,
ausgewählte Autorenlesung.
Annika Schoel, Finn Holthoff

TV 05 Bruchhausen e.V.
Besinnliche Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!
Ein ereignisreiches Jahr 2014 neigt sich
dem Ende zu und es ist Zeit, Dank
zu sagen an alle Übungsleiter/innen,
Mitglieder/innen, die Verwaltung, unser
Pächterehepaar Petry und alle Gönner

und Freunde des TV05. Nur durch euren
aktiven Einsatz konnte der TV05 seine
soziale Aufgabe wahrnehmen.

Dafür herzlichen Dank an alle !!!
Unsere Turnhalle ist während der Weih-
nachtsferien vom 22. Dez. bis 6. Januar
geschlossen.
Am Mittwoch, 7. Januar, beginnt wieder
der normale Turnbetrieb.

Neuer Yoga Kurs im neuen Jahr
Am Montag, 12. Januar, beginnt in der
Turnhalle des TV05, am Teichweg 10,
Bruchhausen ein neuer Kurs. Übungszeit
ist jeweils montags von 18.30 - 20 Uhr.
Geeignet für Teilnehmer/innen die be-
reits einen Kurs absolviert haben und
auch Einsteiger/innen.
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt
keineRolle!Alle sind herzlich willkommen!
Yoga ist weltweit das älteste System,
um Körper, Geist und Seele in Einklang
zu bringen. Unsere erfahrene Übungs-
leiterin Christina Himmelsbach geht auf
jeden Teilnehmer/in ein.
Kursumfang: 10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- Euro
Mitglieder des TV05 50.- Euro
Die fällige Kursgebühr muss am ersten
Übungsabend vor Ort in bar entrichtet
werden, um den Verwaltungsaufwand
möglichst gering zu halten. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, um den Erfolg des
Kurses zu gewährleisten. Noch sind ge-
nügend Plätze frei. Anmeldungen und
Infos gerne bei
Claudia Stoll Tel. 07243/ 90851.
Ruhige, fröhliche und besinnliche Weih-
nachten wünschen der Vorstand und die
Verwaltung Ihres TV05.

Abt. Judo
Lukas Hamburger, David Cerveny,
Annika Schoel und Mattis Arnold -
Nordbadische Meister der U 10

Auch der jüngste Nachwuchs des TV 05
konnte sich am 17. November bei der
nordbadischen Meisterschaft der männ-
lichen und weiblichen U 10 in Karlsru-
he sehr gut präsentieren. Nordbadische
Meister wurden bis 22,1 kg Lukas Ham-
burger, bis 25,4 kg David Cerveny, bis
34,5 kg Annika Schoel und bis 39,2 kg
Mattis Arnold. Zweite Plätze belegten
Moritz Wenger bis 34,4 kg, Charlotta
Brändle bis 34,5 kg, Yasin Özdemir bis
40,3 kg und Lukas Kiefer bis 49,0 kg.
Dritte Plätze erreichten, bis 21,3 kg An-
tonia Benz, bis 25,4 kg Conner Haber-
stroh, bis 32,2 kg Noah Maier und bis



52 Nummer 51/52
Donnerstag, 18. Dezember 2014

33,1 kg Paul Huber. Überzeugen konn-
ten bei den Neueisteigern in diesem Jahr
Lukas Hamburger und Mattis Arnold, die
auf Anhieb den Titel gewinnen konnten.
Die nordbadische Meisterschaft ist die
höchste Ebene dieser Altersklasse. Ein
Dank auch an Michael Mai, der zusam-
men mit Trainerin Angelika Bauer die
Judoka betreute.

Sina Angeli gewinnt den
11. Internationalen Zwing Cup
der Frauen U 17 in Landau
Am 13. Dezember fand in Landau der
11. Internationale Zwing Cup der U 13
und U 17 statt. In der Klasse bis 52 kg
wurde Sina Angeli mit 4 Siegen in Folge
überlegen Turniersiegerin. Einen fünften
Platz und damit knapp an einer Medaille
vorbei kämpften in der U 13 Max Bann-
warth bis 46 kg, bei der U 17 Lukas
Frey bis 55 kg und Alexander Kutschera
bis 60 kg. Siebte Plätze belegten Ricco
Lafferton bis 40 kg U 13 und Maximilian
Frey bis 66 kg U 17. Ein Dank gilt Chris-
tina Schneider und Alexander Braun für
die Betreuung der Wettkämpfer an die-
sem Tag.
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA-Fußballjugend spendet für guten
Zweck

Jedes Jahr vor Weihnachten stellt sich
für die Verantwortlichen im Fußballverein
Bruchhausen die Frage, welche Weih-
nachtsgeschenke gibt es denn in die-
sem Jahr. Dabei kam der Gedanke, dass
es doch auch andere Kinder, denen es
nicht so gut geht, gibt, die sich über ein
Weihnachtsgeschenk sehr freuen wür-
den. Hier fiel die Wahl auf den Kinder-
hospizdienst Karlsruhe, der schwerkran-
ke oder unheilbar kranke Kinder und
deren Geschwisterkinder begleitet. Das
Bild zeigt die Spendenübergabe von
Jugendleiter Rolf Brendel an Frau Ein-
beck-Ritscher vom Kinderhospizdienst
im Rahmen der Jugendweihnachtsfeier
mit den Jugendspieler/-innen.

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung des Fußballvereins
Bruchhausen sammelt am Samstag,
10.1., in Bruchhausen für eine kleine
Spende (für die Jugendarbeit) Ihren
Christbaum ein. Ab ca. 9.30 Uhr klin-

geln unsere Juniorinnen/Junioren an
Ihrer Haustür und würden gern Ihren
Christbaum einsammeln. Ab ca. 12.30
Uhr werden die Bäume durch unseren
LKW abgeholt. Die Jugend würde sich
freuen, wenn Sie unser Angebot recht
zahlreich in Anspruch nehmen würden.
Jugendabteilung

Samstag, 10.1.
C-Junioren ab 13.30 Uhr Futsal-Hal-
lenrunde in KA-Grötzingen, Emil-Arheit-
Halle

Sonntag, 11.1.
D-Junioren ab 13.30 Uhr Hallenrunde in
KA-Grötzingen, Emil-Arheit-Halle

Einladung zum Wirtshaussingen
Am Freitag, 19. Dezember, ab 20 Uhr,
findet in der Waldgaststätte „Zum Klei-
nen Griechen“ wieder das inzwischen
sehr beliebte Wirtshaussingen statt.
Zu den Klängen des Duos Bechtel und
Jung kann man in geselliger Runde und
ungezwungener Atmosphäre bekanntes
deutsches Liedgut pflegen bzw. singen.
Ein Spaß für alle, die sich dieser Art
von Musik verbunden fühlen und diese
selbst pflegen wollen. Schauen Sie doch
einfach mal herein, der Eintritt ist frei.
Sie brauchen nur etwas gute Laune, Ge-
selligkeit, Ihre Stimme und müssen auch
kein „Profisänger“ sein.

Weihnachtsgrüße
Der FV Alemannia Bruchhausen
wünscht allen Ehrenmitgliedern, Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern des Ver-
eins, Sponsoren, Helfern sowie der ge-
samten Einwohnerschaft ein friedliches
Weihnachtsfest und alles Gute für 2015.
Gleichzeitig wollen wir uns bei all denen
bedanken, die den FVA im abgelaufenen
Jahr, in welcher Form auch immer, un-
terstützt haben.

Bausteine für neue Beregnungsanlage
Die notwendigen Vorarbeiten zur Instal-
lation der neuen Beregnungsanlage wur-
den im Nov./Dez. an mehreren Samsta-
gen von den Mitgliedern erledigt.
Ein herzliches Dankeschön allen Helfern,
die hier tatkräftig bei der körperlich an-
strengenden Arbeit mit im Einsatz waren.
Nun kann, je nach Wetterlage, die Ins-
tallation erfolgen.
Zur Finanzierung werden so genannte
Bausteine verkauft à 50€/Stück und die
ersten großzügigen Spender konnten
schon in die Liste eingetragen werden.
Genaue Informationen ersehen Sie unter
www.tcbw-bruchhausen.de und auch
die Kontodaten, falls Sie ebenfalls einen
oder mehrere Bausteine – gegen eine
Spendenquittung - erwerben möchten.

Frohe Festtage
Allen Mitgliedern und Freunden des TC
Blau-Weiß Bruchhausen wünschen wir
frohe und besinnliche Festtage und dan-
ken Ihnen für Ihre Treue!

Musikverein Bruchhausen

Xmas-Tour mit unseren Musikanten
Am Donnerstag, 18. Dez., spielt ab 19
Uhr unser Blasorchester unter der Lei-
tung von Roland Kopp auf dem „Stern-
lesmarkt“ in Ettlingen. Treffpunkt: 18:45
Uhr bei der Hauptbühne

Jahresabschluss
Nachdem unsere Jugendabteilung be-
reits seine Weihnachtsfeier hatte, heißt
es nun auch für unser Blasorchester „Ja
ist denn heut‘ schon Weihnachten?“.
Nach einem Jahr mit vielen Auftritten
und Aktivitäten treffen sich unsere Mu-
sikerInnen mit Familien, Kind und Kegel
sowie sonstigen Anhängseln am kom-
menden Freitag, 19. Dez., um 19 Uhr im
Vereinsheim, um das erfolgreiche Jahr
gemütlich ausklingen zu lassen. Salate
sind willkommen.

Weihnachten mit dem
MVB-Blasorchester
Letztmalig in diesem Jahr ist am 2.
Weihnachtsfeiertag (26.12.14) um 11
Uhr unser Blasorchester zu hören. Tradi-
tionell umrahmt unser Blasorchester am
„Stephanstag“ die Festtagsmesse in St.
Josef. Treffpunkt: 10:15 Uhr. Kleidung:
Musikeranzug

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen Ehrenmitgliedern,
aktiven und passiven Mitgliedern, un-
seren Sponsoren, Freunden, Gönnern,
deren Familien sowie der gesamten Ein-
wohnerschaft ein schönes, besinnliches
und friedvolles Weihnachtsfest sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr verbun-
den mit einem herzlichen Dankeschön
für das große Engagement unserer Mit-
glieder und die Treue die Sie alle unse-
rem Verein im nun endenden Vereinsjahr
entgegengebracht haben.

Probenbeginn 2015
Ins neue musikalische Jahr startet das
Blasorchester wieder am 8. Januar, die
Jugendkapelle am 13. Januar. Bis dahin,
ein schönes Fest, einen guten Rutsch
und erholt Euch gut.

MVB im Internet
Bilder von unseren Auftritten, einen Ad-
ventskalender und noch vieles mehr
über Ihren Musikverein finden Sie auf
unserer weihnachtlichen Homepage
www.mv-bruchhausen.de. Reinschauen
lohnt sich!
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Zum Jahresausklang 2014
Wenn die Tage kürzer werden,
Warmes Licht die Nacht erhellt,
Dann kehrt Frieden ein in Froschbach.
Hier, im Orte, ruht die Welt.
Ruhe, Welt, leg‘ Dich nur nieder,
Auch wir Sänger geben Ruh`.
Das Klavier kommt in die Ecke,
Schließen das Vereinsheim zu.
Wie’s wohl wird so ohne Singen?
Außerhalb der Sängerschar?
Und das fast ‚nen ganzen Monat!?
Doch, ruhig mein Herz, das geht schon klar:
Nach der Pause, das ist sicher,
Wird unser Kopf zu einem Schatz;
Bereits Gelerntes setzt sich nieder
Und Neues findet schneller Platz.
So viel Singen, so viel Lachen
Hatten wir im alten Jahr.
Wir kommen wieder, keine Frage.
Nach Neujahr sind wir wieder da.

Der GVE geht in die Weihnachtspause.
Für die im ausklingenden Jahr erfahrene
Unterstützung dankt der Verein allen Be-
suchern, Gästen, Förderern, allen ehren-
amtlichen Helfern, aktiven Mitgliedern,
deren Freunden und Familienangehöri-
gen sowie Chorleiter Harald Volz und
dem Verwaltungsteam sehr herzlich.
Wir wünschen frohe Weihnachten, Zeit
für Besinnlichkeit zwischen den Jahren
und einen guten Rutsch in das neue
Jahr 2015!

Intöner bitte vormerken:
• Erste Probe im neuen Jahr am
Dienstag, 13.1., 19:30 – 21:30 Uhr
• Probensamstag am 17.1.
Weitere Informationen unter:
www.gve-bruchhausen.de

Der Schäferhundeverein OG Bruchhausen
wünscht allen Mitgliedern und Gönnern
sowie ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Winterfeier
Im neuen Jahr wollen wir uns am Sams-
tag, 18. Januar, um 19.30 Uhr zu einer
Winterfeier im Vereinsheim treffen.
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis zum
11. Januar bei unserer Wirtin im Vereins-
heim an, damit sie das Essen planen
kann. Das Menu wird 16,90 Euro kosten.
Kinder unter 12 Jahren sind frei.
Wir würden uns freuen möglichst viele
Mitglieder, Freunde und deren Angehöri-
ge an diesem Abend begrüßen zu kön-
nen und mit ihnen einen schönen Abend
zu verbringen.
Die Jahreshauptversammlung findet am
19. Februar, 20.15 Uhr im Vereinsheim
statt. Hierzu erhalten Sie im Januar noch
die Einladung mit der geplanten Tages-
ordnung.

Wir weisen darauf hin, dass wir auf
Grund der Änderung vom normalen
Bankeinzug zum Sepaverfahren ab Feb-
ruar, den Jahresbeitrag 2014 bereits im
Januar einziehen werden. Wir bitten um
Ihr Verständnis.

Lokalschau
Trotz der vielen Verluste über das Jahr,
durch verschiedenes Raubwild wie der
Fuchs, Marder, Waschbär und Habicht,
die bei uns einzelne Züchter heimge-
sucht haben, konnte der Verein noch
eine schöne Schau mit sehr gutem Tier-
material den interessierten Besuchern
präsentieren.
Es wurden folgende Kaninchenzüchter
Vereinsmeister bei den Senioren:
1. Werner Schmid,
Hasenkaninchen, braun, 383,5 Punkte
2. Daniel Beiser,
Neuseeländer, rot, 382,5 Punkte
3. Hermann Reiz,
Wiener, blau, 382,0 Punkte
Jugendvereinsmeister wurde:
Julian Appel,
Zwergwidder, schwarz, 382,0 Punkte
Weitere Jugendaussteller waren:
Julia Richter und Jonatan Öting.
Bei der Sparte Geflügel wurden folgen-
de Züchter Vereinsmeister:
Wassergeflügel: Emil Hucker,
Elsässer Gänse, grau, 377 Punkte
Große Hühner: Gino Salvatore,
Italiener, goldfarbig, 374 Punkte

Zwerghühner: Emil Hcker,
Zw. Barnevelder, schwarz, 381 Punkte
Tauben: Dusan Stojimirov,
Modena Schietti, 377 Punkte
Da die beiden besten Jugendaussteller
mit ihren Tieren die gleiche Punktzahl
erreichten, wurden zwei Jugendvereins-
meister vergeben.
Jana Gorzawski,
Deutsche Zwerge, schwarz, 377 Punkte
Tom Rieber, Zwerg Barnevelder, braun/
schwarz dopp. gesäumt 377 Punkte.
Der Verein gratuliert allen Züchtern
zu ihren Vereinsmeisterschaften und
wünscht weiterhin viel Erfolg mit ihren
Tieren. Ein herzliches Dankeschön geht
an die Mannschaft, die den Auf- und
Abbau der Ausstellung hervorragend
geschafft haben sowie an das ganze
Küchenpersonal und an alle, die in ir-
gendeiner Weise zum Gelingen dieser
Schau beigetragen haben.
Der Kleintierzuchtverein C461 Bruch-
hausen wünscht allen Freunden und
Gönnern, allen Ehrenmitgliedern, Mit-
gliedern und Züchtern ein friedvolles
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie
einen „guten Rutsch“ ins Jahr 2015.

Vorschau:
Im Jahr 2015 beginnen wir am 24. Januar
unseren Veranstaltungskalender mit un-
serem traditionellem „Schlachtfest“. Hier

gibt es dann die beliebte Schlachtplatte
mit Bauchfleisch, Leber- und Blutwurst
und Sauerkraut, dazu frisches Bauern-
brot. Ebenso bieten wir ab diesem Termin
verschiedene Sorten Dosenwurst an. Wir
freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch.

VdK Bruchhausen
VDK Adventsfeier
Wie jedes Jahr hat am 7. Dezember der
VDK seine Mitglieder zur Adventsfeier
ins Ev. Gemeindezentrum eingeladen.
Nachdem Klaus Schosser alle Gäste
begrüßt hatte, ließen sie sich Kaffee
und den leckeren gespendeten Kuchen
schmecken. Allen Spendern und Helfern
ein herzliches “Danke schön”. Als Gäste
waren Albert Tischler, Mitglied vom VdK
Kreisverband und Frau Bornkamm-Maa-
ßen anwesend, die auch ein paar Worte
an die anwesenden Mitglieder richteten.
Frau Bornkamm-Maaßen erzählte eine
besinnliche Weihnachtsgeschichte. Das
Badische Mundart Duo Volker Schäfer
(Gitarre) und Thomas Heitlinger (Mundart
Erzähler) erfreuten dann die Gäste mit
ein paar Liedern und Erzählungen. Re-
nate Rössler unterhielt mit Weihnachts-
geschichten. Bei einem Gläschen Wein
und einem Imbiss klang die von zahl-
reichen Mitgliedern besuchte Adventsfeier
gemütlich aus. Wir wünschen allen noch
eine schöne, besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachten und einen guten
Start ins neue Jahr.

Gewerbeverein
Adventszauber
Am Samstag, 13.12. fand beim Cap
Markt Bruchhausen wieder unser Ad-
ventszauber statt. Bei Glühwein, Brat-
wurst und Kinderpunsch trafen sich die
Bruchhausenerinnen und Bruchhau-
sener. Begleitet von weihnachtlichen
Liedern und Gedichten - vorgetragen
von den Kindern des Schulchors der
Geschwister-Scholl-Schule unter der
Leitung von Frau Scherge - kam trotz
Regen weihnachtliche Stimmung auf.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte
zwischen den Stücken Frau Scherge
und dem Schulchor für ihr Engagement
und hob die Begeisterung hervor, mit
der die Kinder musizierten und sangen.
Und als der Weihnachtsmann dann auch
noch kam und allen Kindern Weihnachts-
tüten voller Überraschungen brachte,
waren nur noch strahlende Gesichter
zu sehen. Gedankt sei hier noch den
Sponsoren, die diese Veranstaltung erst
ermöglichten: Metzgerei Mohr, Bäckerei
Reuss, Rotech, Plot it und Cap-Markt.
Und auch ein Extradank den aktiven
Vereinsmitgliedern A. Lindenberger, A.
und Th. Bock, F. Kiefer, G. Jilg, U. Lang,
E. Schildhorn, Th. Zoller und unserem
Vorsitzenden Willi Rast.
Vielen Dank auch dem Schulchor mit
Frau Scherge an der Spitze.
Noch eine schöne Adventszeit wünscht
der Gewerbeverein Bruchhausen e.V.
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Ortsverwaltung
Zum Jahreswechsel
Ein bisschen mehr Friede
und weniger Streit.
Ein bisschen mehr Güte
und weniger Neid.
Statt Angst und Hemmung
ein bisschen mehr Mut,
und Kraft zum Handeln,
- das wäre gut.

Peter Rosegger

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr zitiere ich den
Wunsch von Peter Rosegger zum Jah-
reswechsel, denn er drückt immer noch
eine zutreffende Botschaft an alle aus.
Und so wünsche ich Ihnen in diesem
Sinne ein frohes und ruhiges Weih-
nachtsfest, das auch viel Zeit für die
Familie und Freunde lässt, so wie Zeit
für Erholung und Besinnung.
Verbinden möchte ich diese Wünsche
auch dieses Jahr wieder mit dem Dank
an alle, die sich in dem jetzt abgelaufe-
nen Jahr auf vielfältige Weise für unsere
Mitbürger eingesetzt und die Entwick-
lung unseres Ortes mitgeprägt haben:
Ich danke den kulturellen und sportli-
chen Vereinen, die unser dörfliches Le-
ben bereichern und vorbildliche Arbeit
mit Jugendlichen und Kindern leisten.
Besonders positiv war auch die wieder
zahlreiche Beteiligung am gemeinsamen
Dorffest sowie das Beleben unserer Bür-
gerhalle mit sportlichen und kulturellen
Aktivitäten.
Ein großer Dank ergeht an die vielen
Menschen, die sich in sozialem und
kirchlichem Engagement für unsere
Mitbürger einsetzen, die sich um Ältere
und Kranke kümmern, unsere früheren
Bürger in den Altenheimen besuchen
und ihnen somit zeigen, dass sie nicht
vergessen sind.
Auch in diesem Jahr haben sich zum
Beispiel wieder Mitbürger bereit erklärt,
kleinere Bereiche gärtnerisch zu pfle-
gen und in Ordnung zu halten, um so-
mit unser Ortsbild weiterhin positiv zu
erhalten.
Für alle diese ehrenamtliche Arbeit ganz
herzlichen Dank. Diese vielen einzelnen
Aktivitäten tragen dazu bei, dass wir
uns in unserer Gemeinde aufgehoben
wissen und uns daheim fühlen.
In diesem Jahr wurde nun die Erwei-
terung unserer Aussegnungshalle in
Angriff genommen und bis zum Frühjahr
sollen die Arbeiten fertig gestellt sein. Es
werden dann durch eine verglaste Er-
weiterung des Baus fast 100 Sitzplätze
vorhanden sein, auch stehen eine neue
Orgel und eine neue Lautsprecheranla-
ge zur Verfügung. Ein herzlicher Dank
ergeht an die Kirchengemeinde, die die

Pfarrkirche während der Umbauphase
zur Verfügung gestellt hat, so dass die
Trauerfeierlichkeiten auch weiterhin in
Ettlingenweier stattfinden konnten, so-
wie Dank an das Amt für Gebäude-
wirtschaft für die gute und erfolgreiche
Zusammenarbeit.
Für das neue Jahr 2014 wünsche ich
nun allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, auch im Namen des Ortschafts-
rates und der Mitarbeiter der Ortsver-
waltung, Gesundheit, Zufriedenheit und
Gottes Segen.
Elisabeth Führinger

Sinkkastenleerung
Das Stadtbauamt wird ab dem 22. De-
zember in der Kernstadt und in den
Stadtteilen Sinkkastenleerungen durch-
zuführen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen
können, bittet das Stadtbauamt darum,
nicht auf den Sinkkästen zu parken und
die aufgestellten Halteverbotsschilder zu
beachten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-177 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Ausstellung
„Künstler aus Ettlingenweier“
Jürgen Weber „Landleben“
Die Ausstellung ist weiterhin geöffnet:
Jeden Samstag und Sonntag
sowie am 2. Weihnachtsfeiertag und am
Dreikönigstag von 11 Uhr bis 17 Uhr.
Am 1. Weihnachtsfeiertag sowie an
Neujahr geschlossen.

Luthergemeinde

Bewegter Advent in der
Luthergemeinde Ettlingen
Wir laden Sie ein, sich mit uns auf den
Weg zu Nachbarn und Freunden zu ma-
chen. An den vier Samstagen im Ad-
vent gibt es in jeweils einem unserer
Gemeindeteile eine adventliche Stunde
vor dem Haus, im Hof in der Garage
einer Familie. Machen auch Sie sich auf
den Weg, Gemeinschaft zu erleben bei
Liedern, Geschichten und netten Ge-
sprächen. Am 20. Dezember sind wir
zu Gast in Oberweier im Gemeindehaus
St. Wendelin in der Fleckensteinstraße.
Beginn ist nach der Vorabendmesse um
ca. 19 Uhr.

Aufbaukurs zum Pflegekurs für
pflegende Angehörige im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen ab 12. Januar
Im Herbst veranstaltete die Sozialstation
Ettlingen und die Luthergemeinde einen
Pflegekurs für Pflegende Angehörige.
Aufgrund der großen Nachfrage wird
nun ein Aufbaukurs angeboten, der ab
dem 12. Januar im Gemeindezentrum
beginnt. Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an das Pfarramt.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Die Wanderabteilung bedankt sich bei
allen Mitwanderern des ablaufenden Jah-
res für die rege Teilnahme der Fuß- und
Radwanderungen welche allmonatlich
durchgeführt werden. Besonderer Dank
gilt natürlich all denjenigen, die unei-
gennützig die Wanderungen planen und
auch durchführen. Fast jede Wanderung
muss nämlich von den Wanderführern
vorgewandert und organisiert werden.
Das Jahr 2014 war wiederum ein sehr
aktives Wanderjahr. Es wurden 11 Ganz-
tags- und eine 3-Tageswanderung sowie
eine Radwanderung durchgeführt. Den
Landeswandertag, der jeweils am 1.
Sonntag des Monats Mai durchgeführt
wird, und dieses Jahr in Bretten statt-
fand, wollen wir dabei nicht vergessen.
Das herausragendste Ereignis war si-
cherlich unsere 3-Tageswanderung nach
„Oberharmersbach“ mit wunderschönen
Wanderzielen. Im Gasthof „Braig“ ha-
ben wir zwei schöne gesellige Abende
erlebt.

Abt. Handball

TS Mühlburg 2 : TV Ettlingenweier
31:22 (14:10)
In Mühlburg erwischten die Herren des
TVE einen gebrauchten Tag. Bei der
Mannschaft lief gar nichts zusammen.
So schenkte man im Angriff dem Geg-
ner regelrecht den Ball. Sei es durch
einfache Ballverluste oder unnötige
technische Fehler. In der Abwehr ließ
der TVE Aggressivität vermissen. Über-
raschenderweise lag der TVE nur mit
vier Toren zur Halbzeit zurück. Durch
Umstellungen in der Abwehr sollte das
Spiel wieder gedreht werden, was al-
lerdings nicht gelang. Konnte man den
Rückstand noch um einen Treffer ver-
kürzen, brach die Mannschaft Mitte
der zweiten Hälfte komplett auseinan-
der und Mühlburg konnte davonziehen.
Es fehlte einfach noch der letzte Wille
das Spiel doch noch zu gewinnen. Sein
letztes Spiel für den TV Ettlingenweier
machte Arne Diering, der beruflich in die
USA geht. Alles Gute!
Es spielten: Arne Diering (Tor), Dani-
el Steinhülb (Tor), Felix Roskos, Florian
Kraft, Alexander Mahrle (1), Maximilian
Bregler, Lukas Rauch (1), Valentin Utz (1),
Kleon Dingeldein (2), Marius Ochs (6/5),
Tobias Deininger (1), Martin Gladitsch
(9/2), Moritz Wessa (1), Björn Weber

Damen 2
TSV Jöhlingen : TV Ettlingenweier 24:21
(12:10)
Stark gekämpft!
Am vergangenen Sonntag traten ledig-
lich 3 Damenspielerinnen, unterstützt
von 5 A-Jugend-Spielerinnen, in Mini-
malbesetzung zum Auswärtsspiel beim
Tabellenführer in Jöhlingen an. Durch
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die Tatsache, dass der Gegner einige
Spielerinnen aus der 1. Mannschaft re-
krutieren konnte, war eine hohe Nie-
derlage zu erwarten. Die Weirer Damen
gingen jedoch unter dem Motto „Nichts
zu verlieren“ motiviert aufs Feld. Leider
verpennte man die ersten Spielminuten,
in denen die Jöhlingerinnen auf ein 5:1
davon ziehen konnten. Im Anschluss
daran startete man dank eines unbän-
digen Kampfgeists eine riesige Aufhol-
jagd bis zur eigenen Führung von 8:9.
Nach zu vielen vergebenen Chancen im
Angriff musste man mit einem 2-Tore-
Rückstand in die Pause. Die Aufholjagd
der ersten Hälfte konnte leider nicht
wiederholt werden; dennoch blieb es
eine spannende Partie, in der die Wei-
rer Damen ein schönes Spiel zeigten.
Man trat geschlossen als Mannschaft
auf, kämpfte füreinander und motivierte
sich gegenseitig. Mögliche Zuschauer –
leider war kein Einziger da – hätten ein
ansprechendes Handballspiel gesehen...
Wenn nicht jeder die Möglichkeit ge-
nutzt hätte, 100 %ige-Chancen zu ver-
geben, wären diese Punkte wohl auf un-
ser Konto gegangen. Dennoch: Ein Spiel
voller Lichtblicke, in dem sich alle in die
Torschützenliste eintragen konnten und
das vor allem richtig viel Spaß gemacht
hat. Es spielten: Antonia (6), Sophie (1),
Anna (5), Lesley (1), Vivi (Tor/2), Caro (1),
Hannah (1) und Annika (4).

Fußballverein
Ettlingenweier

2. Mannschaft
Das Nachholspiel in Neureut fiel dem
schlechten Wetter zum Opfer. Die 2.
Mannschaft des FVE schreibt für den
FVE Geschichte. Zum ersten Mal geht
eine zweite Mannschaft des FVE als
Tabellenführer in die Winterpause und
lässt die Fans und den FVE in der Rück-
runde noch auf einiges hoffen.
Der FVE wünscht allen FROHE WEIH-
NACHTEN und ein GUTES NEUES JAHR

Abt. Damengymnastik
Die Wanderung „zwischen den Jahren“
ist am Montag, 29. Dez. und führt über
den Saumweg nach Ettlingen.
Treffpunkt: 10 Uhr Rathaus Ettlingenweier
Einkehr ist gegen 12.15 Uhr im „Vogel-
bräu“ in Ettlingen.
Der Rückweg wird je nach Wetterlage
festgesetzt.
Wer zum Essen nachkommen möchte,
sollte Gerda Görig Tel. 597180 Bescheid
geben.
Die Damen der Wanderabteilung sind
herzlich eingeladen.

Abt. Tennis

WINTERFEIER 2015
Am Samstag, 17. Januar, ab 17 Uhr ver-
anstaltet die Tennisabteilung des FVE
„in und um“ die Tennishütte die Winter-
feier.

Geplant ist ein gemütliches Beisam-
mensein mit Glühwein, Gulaschsuppe
usw. Für unsere jüngeren SpielerInnen
gibt es heiße Würstchen! Als kleines
Unterhaltungsprogramm haben wir eine
Geschichtenerzählerin engagiert, die in
der Hütte Jung und Alt verzaubern wird.
Natürlich sind uns Beiträge von Teilneh-
merInnen herzlich willkommen!
Einen kleinen Unkostenbeitrag für Er-
wachsene erheben wir am Veranstal-
tungsabend. Kinder bis 15 Jahre sind
frei. Kuchen- und Dessert-Spenden
sind natürlich auch willkommen. Das
Orgateam würde sich freuen, wenn ihr
Euch (am besten gleich) im doodle ein-
tragen würdet.
http://doodle.com/nrm5c9r74uzzq8ec
Bitte schreibt hinter euren Namen in
Klammer mit wieviel Personen ihr kom-
men werdet.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Doppelerfolg: Zwei Herbstmeister
Damen-Mannschaft, Bezirksklasse
8:2 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck
Glückwunsch zur Herbstmeisterschaft!
Am Mittwochabend ging es für die
Damen nach Spöck in die TTF Arena.
Auch im letzten Spiel der Vorrunde zeig-
te sich, dass die Damen nicht umsonst
an der Tabellenspitze stehen. Lediglich
zwei Einzel gegen die Nummer eins aus
Spöck mussten teilweise sehr knapp
an das gegnerische Konto abgegeben
werden. Ansonsten wurden alle Spie-
le gewonnen, so dass man mit einem
8:2-Erfolg und der Herbstmeisterschaft
nach Hause fahren konnte. Es bleibt
zu hoffen, dass man nun genauso er-
folgreich in die Rückrunde starten wird.
Herzlichen Glückwunsch
Sabrina Stadtmüller (3.5), Gabriele Ber-
ger (2.5) und Anke Lumpp, (2.0).

Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:6 gegen TTC Mutschelbach
Verdient am Unentschieden vorbei!
Das erste Paarkreuz der Mutschelba-
cher eine Winzigkeit stärker an diesem
Abend, dafür gelang unserem zweiten
Paarkreuz das bessere Abschneiden
und in der Überlegenheit unseres letz-
ten Paarkreuzes lag letztendlich der
Sieg begründet. Durch dieses Profil er-
gab sich der Punkte-Verlauf zunächst
schleppend, da ja auch die Doppel mit
1:2 etwas in Rückstand geraten sind.
Die Halbzeit konnte mit einem Zwi-
schenstand von 5:4 Spielen aufwarten.
Mutschelbach zog noch zweimal gleich,
dann aber konnte unsere zweite Mann-
schaftshälfte, - die an diesem Abend
kein einziges Einzel abgegeben hat - mit
einem glanzvollen Endspurt den Sieg
auf ihre Fahnen schreiben.
Steffen Gill (2.0), Stefan Hamhaber (2.0),
Adrian Grotz (2.0), Dragan Dukic (1.5),
Bastian Rüger (1.0) und Jakob Schmid
(0.5).

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:3 gegen TS Durlach
Starker Endspurt zum Ende der Vorrun-
de lässt auf Klassenerhalt hoffen
Zum letzten Verbandsspiel der Vorrunde
empfing die 2. Mannschaft den Tabel-
lennachbarn TS Durlach. Durch gewohnt
starke Doppel konnte der TTV mit einem
Vorsprung von 2:1 in die Einzel star-
ten. Hier zeigte sich dann die im Verlauf
der Saison stark ansteigende Form aller.
Es wurden nur noch 2 hart umkämpfte
Spiele verloren, so dass zum Schluss
ein deutlicher 9:3-Sieg das verdiente Er-
gebnis war. Die 2. Mannschaft hat ge-
gen Ende der Vorrunde gezeigt, dass
sie ihre direkten Konkurrenten im Ab-
stiegskampf im Griff hat. Daher ist der
Relegationsplatz mit Anschluss an das
Mittelfeld der Tabelle verdient.
Adrian Grotz (2.5), Claus Müller (2.0),
Markus Wipfler (1.5), Stephan Jäkel
(1.5), Armin Maurer (1.0) und Christian
Eisele (0.5).

Herren, 4. Mannschaft, Kreisliga St.1
9:1 gegen TTC Langensteinbach IV
Noch ein Herbstmeister
Das letzte Spiel der Vorrunde stand an
und mit Langensteinbach kam ein Angst-
gegner in die Bürgerhalle. In den Dop-
peln folgte auf zwei Siege die Niederlage
von Chawla/Fömmel, die die einzige des
Abends bleiben sollte. Die vierte Mann-
schaft zeigte wie schon in der komplet-
ten Vorrunde eine geschlossene Leis-
tung und gab keine Einzelbegegnung
ab. So konnte nach zwei Stunden der
9:1-Sieg und die Herbstmeisterschaft
unter Dach und Fach gebracht werden.
Die Ziele für die Rückrunde können jetzt
nur „Meisterschaft und Aufstieg“ heißen,
auch weil gegen die beiden Mitkonkur-
renten Grünwettersbach und Rüppurr
zwei Heimspiele anstehen. Zur Mann-
schaft gehören neben den sechs unten
gelisteten Spielern noch Andreas Liebig
und Andreas Wagner.
Iqbal Chawla (2.0), Daniel Auchter (1.5),
Jörg Scheurer (1.5), Martin Lumpp (1.5),
Gerhard Schneider (1.5) und Christian
Fömmel (0.5).

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.1
5:7 gegen SG Stupferich III
Zufriedenstellende Hinrunde.
Im letzten Verbandsspiel der Hinrunde
musste die 6. Mannschaft in Stupfe-
rich antreten. Stupferich gehört zu den
sehr starken Mannschaften dieser Spiel-
klasse. Dennoch verlief das Spiel sehr
ausgeglichen. Nach den ersten 6 Spie-
len stand es 3:3, da man sich in den
einzelnen Spieldurchgängen jeweils die
Punkte teilte. Erst im 2. Durchgang des
vorderen Paarkreuzes, erspielten sich
die Gastgeber einen Vorteil durch 2
Siege, die ihnen dann zum Gesamtsieg
reichten. In den anschließenden Spielen
wurden dann nämlich wieder die Punk-
te aufgeteilt. Franz Hable (1.5), Gaby
Schwan (1.5), Peter Altmann (1.5) und
Zehn Pei (0.5),
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Zum Jahreswechsel
Der Vorstand bedankt sich für den er-
folgreichen spielerischen Einsatz aller
Mannschaften und wünscht allen Ak-
teuren für 2015 viele weitere positive Er-
gebnisse. Allen Mitgliedern des Vereins,
sowie deren Angehörigen und all unse-
ren Gönnern und Supportern wünschen
wir ein besinnliches Weihnachtsfest,
Kraft und Ausdauer für die Belastungen
sowie viele fröhliche Stunden und für
2015 beste Gesundheit auf dem Weg
zur Verwirklichung der Träume.

Der Musikverein Ettlingenweier
wünscht allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und viel Glück
für 2015.

Proben
Hauptorchester:Nächste Probe
19. Dez., 20 Uhr, Vereinsheim.
Jugendorchester: Vorbereitung JMLA
ist am Freitag, 19. Dez., 18:45 Uhr, Ver-
einsheim
Schülerorchester: Nächste Probe Frei-
tag, 19. Dez., 17:45 Uhr, Vereinsheim
MVE-Treff im Monat Januar 2015:
Wegen dem Neujahrstag findet der MVE
Treff am zweiten Donnerstag im Monat, 8.
Januar, statt. Treffpunkt ist wie immer das
Vereinsheim des MVE. Beginn 14:30 Uhr.
Vorschau
20. Dez.: Interne Weihnachtsfeier
Hauptorchester, 18 Uhr
24. Dez.: Christmette, St Dionysius
Kirche, 17 Uhr
Reinschauen
Weitere Infos:
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243/597010

Altpapiersammlung –
Wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich wieder ein-
mal ganz herzlich bei allen Bürgerinnen
und Bürgern für ihre große Unterstüt-
zung bei der am vergangenen Samstag
wiederum erfolgreich durchgeführten
Altpapiersammlung. Mit Ihrer Hilfe ha-
ben die Kameradinnen und Kameraden
der Abteilung über 3 Container voll mit
Zeitungen, Kartonagen und dergleichen
eingesammelt! Ebenso bedanken wir
uns bei Timo Müller, der auch diese
Altpapiersammlung wieder sehr gut or-
ganisiert hat. Ein weiterer Dank gebührt
den Ettlingenweierer Firmen: Raumaus-
stattung Thomas Lumpp, Garten- und
Getränkemarkt Görig, Fahrrad Pallmann
und Atro Trockenbau, den Ettlinger Rei-
sebüros: TUI ReiseCenter, Reisebüro
SOVA TOURS, DER Reisebüro sowie
dem IT Reisebüro in Malsch und der
Firma Mall Umweltsysteme in Ober-

weier. Für die Bereitstellung der Trak-
toren und der Anhänger geht ein gro-
ßes Dankeschön an den Agrarservice
Florian Kienzle aus Ettlingenweier so-
wie den Landwirten Andreas Gorzawski
aus Ettlingenweier und Bernhard Speck
aus Bruchhausen. Gedankt sei ebenfalls
der Firma Vanni und Didicher Recycling
GmbH & Co. KG aus Pforzheim für die
kostenlose Überlassung und Abholung
der Container.
Die nächste Altpapiersammlung findet
am Samstag, 21. März, statt. Tragen Sie
auch diesen Termin gleich in Ihren Kalen-
der ein. Sammeln Sie fleißig weiter und
werfen Sie das alte Papier bitte nicht
weg. Den nächsten Termin können Sie
auch gerne auf unserer Homepage abru-
fen, www.feuerwehr-ettlingenweier.com.

Wir wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern
ein besinnliches, ruhiges und frohes
Weihnachtsfest mit vielen Stunden der
Harmonie und Zufriedenheit ...
... sowie einen guten Start ins neue Jahr.
Viele schöne Ereignisse, die Freude,
Glück und Erfolg widerspiegeln, sollen
Sie durch das Jahr 2015 begleiten.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 16. Januar, findet die Jah-
reshauptversammlung der Abteilung
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Abt.-Kommandant
4. Bericht Schriftführerin
5. Bericht Jugendwart
6. Bericht Altersmannschaft
7. Bericht Kassier
8. Bericht Kassenprüfer
9. Entlastung des

Abteilungsausschusses
10. Wahl Kassenprüfer
11. Grußworte Kommandant
12. Grußworte Gäste
13. Beförderungen/Ehrungen/

Übernahmen
14. Anträge und Verschiedenes
Anträge für den Punkt „Verschiede-
nes“ sind schriftlich beim Abteilungs-
kommandanten einzureichen. Kleidung:
Dienstuniform
Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen wird gebeten.

Deutsches Rotes Kreuz

Weihnachten 2014
Das DRK Ettlingenweier bedankt sich
bei allen aktiven und fördernden Mitglie-
dern für die Mitarbeit im vergangenen
Jahr. Wir wünschen allen eine geseg-
nete Weihnachtszeit sowie ruhige und
besinnliche Feiertage.
Ebenfalls wünschen wir einen guten
Start ins neue Jahr.
Ein ausführlicher Bericht zu der Senio-
renfeier am vergangenen Wochenende
folgt im nächsten Amtsblatt.

Advent, Advent
Am Sonntag, 7. Dez. hatte der VdK OV
Ettlingenweier alle Mitglieder und Freun-
de zur Weihnachtsfeier im Clubhaus des
FV eingeladen. Zur Einstimmung wurde
ein Weihnachtslied gesungen und dann
mit Kaffee und Kuchen gefeiert. Vor-
sitzender Herr Utz konnte noch zwei
Mitglieder ehren. Pia Günter für 25 Jah-
re und Josef Mayer für 10 Jahre Mit-
gliedschaft. Pünktlich um 15 Uhr kam
dann die Märchentante für Erwachsene.
Viele bekannte und für manche unbe-
kannte Märchen wurden erzählt. Bemer-
kenswert war, dass auch Erwachsene
ganz still und andächtig zuhörten. Für
alle Anwesende gab es dann noch ein
Weihnachtsgeschenk in Form von einem
Handtuch. Unser Kassenwart Herr Maier
zeigte noch einen Film vom diesjährigen
Ausflug nach St. Goar und vom Vorjahr
den Film von Würzburg. In gemütlicher
Atmosphäre ging eine gemütliche Weih-
nachtsfeier zu Ende.

Vorankündigung: am 20. März um 19
Uhr im Vereinsheim des TTC findet die
Jahres-Hauptversammlung statt.
Die Verwaltung des VdK OV Ettlingen-
weier wünscht allen Mitgliedern und
Freunden eine schöne und besinnli-
che Weihnacht und alles Gute für das
neue Jahr.

Skatfreunde Ettlingenweier
Ausgereizt für 2014
Ihren letzten Pflichtspielabend 2014 ha-
ben die Skatfreunde am Freitag, 12.12.
absolviert. Der erste Pflichtspielabend
in 2015 findet am Freitag, 09.01. statt.
Da das Clubhaus des Fußballvereins
Ettlingenweier an diesem Tag noch ge-
schlossen ist, verlegen wir den Start in
die neue Saison in den „Alten Bahnhof“
nach Malsch. Wir fahren mit der Stra-
ßenbahn um 18 Uhr 30 am Bahnhof
Bruchhausen ab.
Weitere Termine für 2015 werden nach
der Jahreshauptversammlung bekannt
gegeben.
Die Verwaltung der Skatfreunde Ettlin-
genweier wünscht allen aktiven Spielern
sowie allen Freunden und Angehörigen
ein besinnliches und frohes Weihnachts-
fest sowie alles Gute im neuen Jahr.

Ortsverwaltung
Sinkkastenleerung
Das Stadtbauamt wird ab dem 22. De-
zember in der Kernstadt und in den
Stadtteilen Sinkkastenleerungen durch-
uführen.
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Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen
können, bittet das Stadtbauamt darum,
nicht auf den Sinkkästen zu parken und
die aufgestellten Halteverbotsschilder zu
beachten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-177 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag, 22. Dez., 8 - 12 und
15 - 18 Uhr
Dienstag, 23. Dez., 8 - 11 Uhr
Geschlossen vom 29. Dezember bis
8. Januar.
Ab Freitag, 9. Januar, ist die Ortsverwal-
tung wieder zu den gewohnten Zeiten
geöffnet.

Luthergemeinde

Bewegter Advent in der
Luthergemeinde Ettlingen
Wir laden Sie ein, sich mit uns auf den
Weg zu Nachbarn und Freunden zu ma-
chen. An den vier Samstagen im Ad-
vent gibt es in jeweils einem unserer
Gemeindeteile eine adventliche Stunde
vor dem Haus, im Hof in der Garage
einer Familie. Machen auch Sie sich auf
den Weg, Gemeinschaft zu erleben bei
Liedern, Geschichten und netten Ge-
sprächen. Am 20. Dezember sind wir
zu Gast in Oberweier im Gemeindehaus
St. Wendelin in der Fleckensteinstraße.
Beginn ist nach der Vorabendmesse um
ca. 19 Uhr.
Aufbaukurs zum Pflegekurs für pfle-
gende Angehörige im Gemeindezent-
rum Bruchhausen ab 12. Januar
Im Herbst veranstaltete die Sozialstation
Ettlingen und die Luthergemeinde einen
Pflegekurs für Pflegende Angehörige.
Aufgrund der großen Nachfrage wird
nun ein Aufbaukurs angeboten, der ab
dem 12. Januar im Gemeindezentrum
beginnt. Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an das Pfarramt.

TSV Oberweier
Weihnachtsfeier - Erinnerung
Unsere Weihnachtsfeier findet am Frei-
tag, 19. Dezember, ab 19:30 Uhr im
Clubhaus statt. Alle Vereinsmitglieder
und ihre Familien sind herzlich dazu ein-
geladen.

Der TSV Oberweier
wünscht allen eine schöne und

besinnliche Weihnachtzeit
sowie ein erfolgreiches, glückliches

und gesundes Jahr 2015.

Volleyballinteressierte gesucht!!
Der Freizeitmannschaft des TSV Ober-
weier gelang es beim 26. Nikolausturnier
des SSV Ettlingen überraschend, unter
10 Freizeitmannschaften als Turniersie-
ger hervorzugehen. Das ist sicherlich
auch der guten Arbeit unseres Trainers
Jens Klessing zu verdanken, der in den
letzten Jahren für erhebliche Auffri-

schung unserer Spielweise gesorgt hat
und aus einem gemischten Team von
Jung und Alt eine geschlossene Mann-
schaft formte.
Die Freizeitgruppe trainierte bisher je-
den Freitag von 19 bis 22 Uhr in der
Sporthalle der Grundschule Oberweier.
Da diese Halle leider etwas kürzer und
schmaler als ein normalgroßes Volley-
ballfeld ist, werden wir im neuen Jahr
probeweise die große Sporthalle der
Schillerschule testen.
Anschließend entscheiden wir im Team
über unseren zukünftigen Trainingsort.
Also kommt zahlreich und testet die
neue Halle und tut gleichzeitig etwas
gegen die über Weihnachten angefutter-
ten Reserven.
Wer hat Lust unser Team zu verstär-
ken und sich von unserer guten Laune
anstecken zu lassen. Wir suchen neue
Mitspieler/innen mit Vorkenntnissen. Am
9. Januar und an den beiden darauffol-
genden Freitagen treffen wir uns zum
Schnuppertraining in der Sporthalle der
Schillerschule von 19 bis 22.
Gebt Euch einen Ruck!!!
Freizeitgruppe Volleyball
Wilfried Ressel
Tel.: 07243 3508267
Mail: volleyball@tsvoberweier.de

Altpapiersammlungenauch imJahr2015
Auch 2015 werden wir wieder Papier
und im Januar auch Christbäume abho-
len. Das Prozedere ist wie gehabt, es er-
folgt das Einsammeln vom Gehwegrand
gebündelt oder in Kartons ab 9 Uhr des
jeweiligen Tages.
Über eine kleine Spende für das Ent-
sorgen der Christbäume würde sich die
Jugendabteilung des TSV sehr freuen.
Die Termine für 2015 lauten:
Samstag 10. Januar Altpapier und

Christbäume
Samstag 19. April Altpapier
Samstag 11. Juli Altpapier
Samstag 10. Oktober Altpapier

Der TSV Oberweier bedankt sich bei
allen für die Unterstützung in 2014 und
hofft auf eine Fortsetzung in 2015.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und alles Gute zum Jahreswechsel.

Zinngießen im Advent
Der Einladung von Fahrlehrer Andreas
Müller, ein vorweihnachtliches Wochen-
ende auf seinem Hof zu verbringen,
folgte ein Teil der Vereinsjugend nur zu
gern, begleitet wurden die beiden Tage
von Jugendwartin Brigitte Günther. Ver-
bunden mit der Aktion von Zinnfiguren
gießen, verbrachten 6 Teenies kreative
und lustige Stunden im Maisenbach-
tal. Die gefertigten Stücke werden nun
sicher den einen oder anderen Weih-
nachtsbaum zieren. Dass am Sonntag,

nach sehr kurzer Nachtruhe dann auch
die Pferde noch zum Zuge kamen, ver-
steht sich von selbst.

Der Vorstand der Kutschenfreunde
wünscht seinen Mitgliedern und allen,
die den Verein im zur Neige gehenden
Jahr unterstützt haben, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins
neue Jahr!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Weihnachtsfeier
Am 7. Dezember waren die Mitglieder
des Gesangvereins zur Weihnachtsfeier
in den schön weihnachtlich geschmück-
ten Wendelinsaal eingeladen. Die Vor-
sitzende Karin Ebner konnte zu Beginn
der Feier zahlreiche Mitglieder mit ihren
Lebenspartnern begrüßen. Mit einem ge-
meinsame Lied, einem Glas Sekt und
Kaffee und Kuchen wurde die Feier er-
öffnet. Im Mittelpunkt des Nachmittags
standen Ehrungen verdienter Mitglieder
und die Verabschiedung der Chorleiterin.

Geehrt wurden: Edith Grimm für 25 Jah-
re, Wenzel Pöschl für 50 Jahre, Oskar
Müller für 60 Jahre und Wolfgang Rübel
ebenfalls für 60 Jahre Mitgliedschaft im
„Sängerbund“. Inge Grässer, Veronika
Bauer und Gabi Grässer wurden von
der Vorsitzenden nach 45 Jahren Mit-
gliedschaft zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Sie bedankte sich bei den Geehrten für
ihre langjährige Treue zum Gesangverein
und überreichte als kleines Dankeschön
Urkunden und Präsente. Nachdem im
Sommer dieses Jahres der Chorbetrieb
aus Mangel an „Aktiven“ eingestellt wer-
den musste, war man auch gezwun-
gen, Chorleiterin Manuela Berbescu die
Kündigung auszusprechen. Sie wurde
zur Weihnachtsfeier eingeladen, um ihr
für ihre Chorleitertätigkeit beim „Sänger-
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bund“ in den letzten sechs Jahren zu
danken. Karin Ebner, der die Dankes-
worte sichtlich schwer fielen, ließ noch
einmal die vergangenen Jahre Revue
passieren und stellte fest, dass es Lie-
be auf den ersten Blick war, was sich
auf die angenehme Zusammenarbeit
sehr positiv auswirkte. Frau Berbescu
bedankte sich bei den Chormitgliedern
und versicherte, dass sie stets gerne
nach Oberweier kam und sich hier da-
heim fühlte.
Das Rahmenprogramm der Feier gestal-
teten fünf „Chordamen“ mit dem Namen
„Allerlei“.. Rosemarie Faißt, Veronika
Bauer, Pia Fitterer, Elisabeth Lorentzen
und Marion Sassenhagen am Flügel.
Höhepunkt dabei war eine weihnachtli-
che Reise um die Welt. Die Gesansgrup-
pe erhielt viel Beifall für die gelungenen
Vorträge. Alle aktiven Chormitglieder
erhielten zum Abschluss ein flüssiges
und süßes Dankeschön aus der Hand
der Vorsitzenden. Mit einem kleinen Ves-
per zur Stärkung und dem gemeinsam
gesungenen Lied O, du Fröhliche, am
Klavier begleitet von Frau Berbescu,
wurde die kurzweilige Weihnachtsfeier
beendet.
Allen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern und allen Lesern dieser Zeilen
wünscht der „Sängerbund“ schöne,
besinnliche Weihnachten und alles er-
denklich Gute für das neue Jahr.

Weihnachtsgrüße und Termine
Was Weihnachten ist, haben wir fast
vergessen Weihnachten ist mehr als ein
festlich Essen.
Weihnachten ist mehr als lärmen und
kaufen, durch neonbeleuchtete Straßen
zu laufen.
Weihnachten ist Zeit für die Kinder zu ha-
ben, auch für Fremde mal kleine Gaben.
Weihnachten ist mehr als Geschenke
schenken.
Weihnachten ist:
Mit dem Herzen denken.
Und alte Lieder beim Kerzenschein -
so soll Weihnachten sein.

unbekannter Verfasser

Der Kleintierzuchtverein C626 Oberwei-
er e.V. wünscht allen Mitgliedern und
Freunden des Vereins ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins
Jahr 2015.

Bitte folgende Termine vormerken:
Am 25. Jannuar bitten wir alle Mitglie-
der des Kleintierzuchtvereins, sich um
11 Uhr bei Karl-Heinz Krieg, Etoges-
straße 22 in Ettlingen-Oberweier einzu-
finden. Grund für dieses Treffen ist, ein
Vereinsbild zum 75-jährigen Bestehen
des Vereins und für die Festschrift für
900 Jahre Oberweier zu machen.
Weitere Infos folgen in Kürze!

Unsere Jahreshauptversammlung fin-
det am 20. Februar in der Waldklause in
Bruchhausen statt.

Erfolge bei der Kreisgeflügelschau
Auf der Kreisgeflügelschau in Mörsch
am 6. und 7. Dezember des Kreisver-
bands der Rassegeflügelzüchter Karls-
ruhe haben zwei Züchter unseres Ver-
eins mit großem Erfolg teilgenommen.
Jugendzüchter Stefan Pendelin konnte
mit seinen Ziertauben den Titel des
Kreisjugendmeisters erringen.
Oliver Rübel stellte Hühner der Rasse
Welsumer rostrebhuhnfarbig aus und
konnte hier unter starker Konkurrenz die
Bewertung hervorragend 96 Punkte er-
reichen. Bei der zweiten Rasse, welche
er zur Schau brachte, seinen Sundhei-
mer weiß-schwarz columbia (eine badi-
sche Hühnerrasse) erhielt er bei einer
Henne mit der Note vorzüglich 97 Punk-
te die „Bundesmedaille“, welches eine
hohe Auszeichnung des „Bunds Deut-
scher Rassegeflügelzüchter“ ist. Er be-
kam diesen Preis, da er das beste Tier
in der Sparte Hühner unter mehr als 150
ausgestellten Exemplaren zeigte. Dies
ist eine sehr beachtliche Leistung. Wir
gratulieren beiden Ausstellern zu ihren
guten Erfolgen.

Ortsverwaltung
Weihnachtszeit – stille Zeit
Leider ist das heute nicht mehr so. Hek-
tik und Stress bestimmen immer mehr
diese Tage. Die letzten Arbeiten müssen
erledigt werden, die Zeit rennt davon,
die Besinnlichkeit bleibt auf der Strecke.
Im Laufe eines Jahres bleibt für vieles
wenig Zeit. Die Arbeit bestimmt den Ta-
gesablauf.
Viel zu schnell ist das Jahr vorüber ge-
gangen und wir fragen uns, wo die Tage
und Wochen geblieben sind. Freuen wir
uns an dem, was wir in den vergange-
nen Monaten erreicht haben, aber den-
ken wir auch an diejenigen, die einen
lieben Menschen verloren haben, krank
sind oder andernorts Terror, Kriegen und
Umweltkatastrophen zum Opfer gefallen
sind.
Insbesondere gilt unser Mitgefühl den
vielen Flüchtlingen, die sich entweder
noch auf der Flucht in einem der vielen
Krisengebiete befinden, in einem siche-
ren Flüchtlingslager wie beispielswei-
se an der Türkisch Syrischen Grenze
auf eine ungewisse Weiterreise warten,
oder schon in einem sicheren Land wie
Deutschland angekommen sind, um
Asyl zu beantragen. Hoffen wir für diese
Menschen, dass die in den Wirren der
Flüchtlingsströme auseinandergerissen
Familien wieder zueinanderfinden.

Den bevorstehenden Jahreswechsel
möchte ich zum Anlass nehmen, mich
bei Ihnen allen für die konstruktive Zu-
sammenarbeit zu bedanken. Ein beson-
derer Dank geht an alle ehrenamtlich
tätigen Mitbürgerinnen und Mitbürger für
ihren Einsatz zum Wohle der anderen
und der Gemeinschaft, sei es im sport-
lichen, kulturellen oder sozialen Bereich.
Nicht unerwähnt lassen möchte ich
auch die gute Zusammenarbeit mit dem
ausgeschiedenen und neugewählten
Ortschaftsrat.
Herrn Jürgen Fang ein herzliches Dan-
keschön für den toll beleuchteten und
höchstgelegensten Weihnachtsbaum
von Ettlingen, der auf dem Schluttenba-
cher Bergrücken steht.
Für die bevorstehenden Feiertage und
den Jahreswechsel wünsche ich Ihnen,
persönlich, auch im Namen des Ort-
schaftsrates und der Ortsverwaltung
einige ruhige und erholsame Tage der
Besinnung, frohe Weihnachten und für
das kommende Jahr alles Gute, vor al-
lem Gesundheit.
Ihr Heiko Becker

Sinkkastenleerung
Das Stadtbauamt wird ab dem 22. De-
zember in der Kernstadt und in den
Stadtteilen Sinkkastenleerungen durch-
zuführen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen
können, bittet das Stadtbauamt darum,
nicht auf den Sinkkästen zu parken und
die aufgestellten Halteverbotsschilder zu
beachten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-177 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Geschlossen
Die Ortsverwaltung Schluttenbach ist
vom 22.12. bis 7.1. geschlossen.

VHS
Neue Kurse:
Rücken-Fit und Fitness-Mix, nähere In-
fos unter der Rubrik VHS Schöllbronn.

Städtischer Kindergarten
„Die Socken sind weg!!!“

Seit ein paar Tagen schmückten die
mitgebrachten Nikolaussocken der Kin-
der den Gruppenraum. Am Donnerstag,
4.12., bemerkten die Kinder „Die So-
cken sind weg“. Der Nikolaus war wohl
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in der Nacht da, um die leeren Strümpfe
abzuholen. So blieb die Hoffnung bei
den Kindern, dass der Nikolaus am
Nikolaustag kommt. Am 5.12. war es
endlich so weit. Der Bischof Nikolaus
(Ortsvorsteher Heiko Becker) fand den
Weg zu den Kindergartenkindern.
Mit dem beliebten Nikolauslied, „Der Ni-
kolaus ist hier …“ wurde er begrüßt.
Danach packte der Nikolaus das „Gol-
dene Buch“ aus und jedes Kindbekam
von ihm einen gefüllten Nikolaussocken
überreicht. Danach beantwortet er auch
die vielen Fragen der Kinder. Wer hat
die Socken geholt, wo sind die Rentie-
re, wie schwer ist sein Nikolaussack …
Dann erzählte der Nikolaus noch, dass
sein Gehilfe, der „Knecht Ruprecht“ ihm
hilft, die Socken von den Kindern zu
holen und die Nüsse, Lebkuchen und
Mandarinen für das Frühstück zu brin-
gen. Ohne seine Hilfe schafft er das
alles nicht. Zum Abschluss sangen die
Kinder noch das Lied „Lasst uns froh
und munter sein“. Sankt Nikolaus muss-
te sich dann leider wieder verabschie-
den, weil ja noch die anderen Kinder
auf ihn warteten. Schnell wurde noch
ein Gruppenfoto gemacht. Wir verab-
schiedeten uns mit einem Geschenk
und selbstgemalten Bildern.
Ein herzliches Dankeschön an den „Niko-
laus“ für die schöne Mitgestaltung unse-
res Festes, für die Zeit, die er sich für uns
genommen hat. Ein besonderer Dank an
die Familie Schottmüller aus Schlutten-
bach, die uns seit Jahren das Nikolaus-
kostüm ausleiht. So freuen wir uns auf
nächstes Jahr, wenn der Nikolaus hof-
fentlich den Weg wieder zu uns in den
Kindergarten Schluttenbach findet.

CDU -
Ortsverein Schluttenbach

Neujahrsempfang
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

Wir möchten Sie einladen zum
Neujahrsempfang der CDU Schlut-
tenbach am Sonntag, 18. Januar, von
11 bis 13 Uhr in das Foyer des Dorfge-
meinschaftshauses.
Lassen Sie uns das neue Jahr gemein-
sam begrüßen.
Kommen Sie - auch spontan - mit Ihren
Familien, Nachbarn und Freunden und
kommen Sie mit uns ins Gespräch!

TV Schluttenbach

Abt. Faustball
Abteilung Faustball
Ergebnisse vom letzten Spieltag der
Landesliga
TV Schluttenbach - TV Oberweier

10;12 9;11
TV Schluttenbach - ESG Karlsruhe 3

5;11 11;5

TV Schluttenbach - TV Bretten 2
7;11 6;11

Tabelle: Punkte:
1. TV Öschelbronn 10;2
2. TV Bretten 8;4
3. ESG Karlsruhe 8;4
4. TV Oberweier 6;6
5. TV Muggensturm 6;6
6. TV Schluttenbach 2;10
7. TV Oberndorf 2;10

Vorschau:
Der nächste Spieltag findet am
21.12.2014 in der Albgauhalle in Ettlin-
gen ab 13 Uhr statt.
Davor spielt auch die 1. Mannschaft
ab 10 Uhr in der gleichen Halle. Für
eine Unterstützung durch zahlreiche Zu-
schauer würden sich beide Mannschaf-
ten an diesem Heimspieltag freuen.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 20. Dezember, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.
Bitte das Altpapier gebündelt mit Paket-
schnur oder Paketklebeband, das einmal
um den Stapel gebunden wird, an der
Straße bereitlegen. Alle, die ihr gesam-
meltes Papier schon vorher selbst ab-
geben möchten, können dies gerne an
diesem Samstag bis 12 Uhr direkt auf
dem Parkplatz bei der Festhalle tun.

Adventskonzert
In dulci jubilo, unter diesem Motto stand
das adventliche Konzert des Gesang-
vereins Sängerkranz 1889 e.V. Schlut-
tenbach am zweiten Adventssonntag im
125. Jubeljahr.
Der Vorsitzende Arnold Schneider be-
grüßte die zahlreich erschienenen Be-
sucherinnen und Besucher und freute
sich vor allem auch über viele Gäste aus
Schöllbronn. Nach dem gemeinsam ge-
sungenen Lied „Maria durch ein Dorn-
wald ging“ und dem anschließenden Or-
gelspiel von Dirigent Michael Ohlhäuser
brachten die Sängerinnen und Sänger
ihre Liedvorträge zu Gehör.
Es wurden adventliche und weihnachtli-
che Lieder aus Deutschland, Frankreich,
Venezuela, Südafrika gesungen.
Elisabeth Dusold, Ingrid Straub und Ro-
land Lumpp bereicherten das Konzert
mit entsprechenden Lesungen.
Caroline Dehini begleitete auf der Gitarre
den Chorbeitrag „Corramos“ und sang
dazu eine Strophe spanisch, was außer-
ordentlichen Anklang fand.

Mit dem Lied „In the bleak mid-winter“
beendeten die Sängerinnen und Sän-
ger das Jubiläumskonzert in der Maria-
Königin-Kirche. Der anhaltende Applaus
bestätigte eine gelungene Veranstaltung.
Arnold Schneider dankte allen Mitwir-
kenden für ihren Einsatz. Sein besonde-
rer Dank ging neben Michael Ohlhäuser
auch an Sängervorstand Silvia Hahn,
welche dieses Konzert zusammenge-
stellt und organisiert hatte.
Ihr ist es zu verdanken, dass eine Stunde
vor Beginn des adventlichen Konzertes
Alphornbläser aus Heimsheim an vier
verschiedenen Stellen in Schluttenbach
aufspielten und so auf das bevorstehen-
de Ereignis aufmerksam machten.
Der Gesangverein Sängerkranz 1889
e.V. Schluttenbach wünscht seinen Eh-
renmitgliedern, Mitgliedern, Freunden
sowie allen Bürgerinnen und Bürger von
Schluttenbach und Umgebung ein fried-
volles Weihnachtsfest und für das neue
Jahr 2015 alles Gute.

Ortsverwaltung

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
Weihnachten ist für viele Menschen eine
ganz besondere Zeit: Das Miteinander
rückt in den Mittelpunkt und wir können
die beschaulichen Feiertage gemeinsam
mit Familie und Freunden genießen. Die
Zeit des in greifbare Nähe kommenden
Jahreswechsels gibt auch Gelegenheit
zum Innehalten. Eine „Verschnaufpause“
von einem arbeitsreichen Jahr, in der
man Bilanz zieht und sich auf die wich-
tigen Dinge im Leben besinnt, wie auf
die Familie und Freunde.
Viele Projekte und Entscheidungen
konnten im Ortschaftsrat in konstruk-
tiver Zusammenarbeit und mit der not-
wendigen Kompromissbereitschaft auf
den Weg gebracht werden: Gleich An-
fang des neuen Jahres können wir die
vergrößerte Aussegnungshalle und den
neugestalteten Vorplatz einweihen. Im
Frühjahr wird der Vorplatz des histo-
rischen Schulhauses umgestaltet, Mit-
te 2015 der neue Kindergarten fertig-
gestellt, und im Laufe des Jahres -im
Dialog mit Schule und Vereinen- die
Planung für die neue Schul-Sporthalle
aufgenommen. Die lange gewünschten
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung be-
ginnen ebenfalls mit der Neugestaltung
des Ortseinganges aus Schluttenbach
kommend – die übrigen Ortseingänge
werden im jährlichen Turnus folgen.
2014 wurde das 40-jährige Jubiläum der
Gesamtstadt Ettlingen gebührend gefei-
ert. Neue, in allen Ortsteilen einheitliche
Ortseingangstafeln künden vom Zusam-
menwachsen der Stadt, von der erreich-
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ten Gemeinsamkeit und begrüßen die
Gäste auch unseres Ortes.
Für diesen Einsatz zum Wohle der Bür-
gerinnen und Bürger von Schöllbronn
gebührt allen Mitgliedern des Ort-
schaftsrates, den neu gewählten wie
auch den ausgeschiedenen, sowie den
Mitarbeitern der Ortsverwaltung aufrich-
tiger Dank.
Ganz besonders hat es mich gefreut,
dass die Kommunalwahl das zielgerich-
tete Miteinander unter den Schöllbron-
ner Parteien nicht beeinträchtigt hat und
die Arbeit für unseren Ort auch in neuer
Formation mit sachlicher Entschlossen-
heit fortgesetzt werden kann. Wir stehen
vor spannenden und wichtigen Aufga-
ben und werden diese mit den Bürge-
rinnen und Bürgern zusammen angehen.
Unterstützen Sie uns dabei – Ihre Mei-
nung ist uns wichtig!
Den bevorstehenden Jahreswechsel
möchte ich zum Anlass nehmen, Ihnen
für die mir persönlich übermittelten
Impulse und Anregungen zu danken.
Teilen Sie auch zukünftig Ihre Anliegen
und Ideen mit und unterstützen Sie un-
sere Arbeit.
Ein besonderer Dank geht an alle eh-
renamtlich tätigen Mitbürgerinnen und
Mitbürger für ihren Einsatz zum Woh-
le der anderen und der Gemeinschaft,
sei es im sportlichen, kulturellen oder
sozialen Bereich. Sie schenken uns mit
ihrem Engagemant das wichtigste, das
sie haben – ihre Zeit.
Für die Feiertage und den Jahreswech-
sels wünsche ich Ihnen allen, persön-
lich, im Namen des Ortschaftsrates
und der Mitarbeiter der Ortsverwal-
tung, frohe Weihnachtstage und für das
kommende Jahr Gesundheit, Kraft und
Erfolg.
Ihr Ortsvorsteher
Steffen Neumeister

40 Jahre Stadt Ettlingen
Ausstellung „40 Jahre Neubildung der
Stadt Ettlingen“ wandert in die Stadt-
teile. Die Ausstellung kann seit diesem
Montag bis einschließlich Freitag, 9.Ja-
nuar in der Ortsverwaltung Schöllbronn
zu den gewohnten Öffnungszeiten be-
sucht werden. Die dazugehörige Bro-
schüre ist auch erhältlich.

Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind:
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Öffnungszeiten
Die Ortsverwaltung Schöllbronn ist am
29., 30. und 31. Dezember sowie am 2.
Januar geschlossen.
Ab dem 5. Januar sind die Mitarbeiter
wieder zu den bekannten Öffnungszei-
ten erreichbar.

Montag 8 – 12 Uhr und
13 – 16 Uhr

Dienstag 8 – 12 Uhr und
13 – 18 Uhr

Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und

13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Per E-Mail erreichbar !
Sie erreichen die Ortsverwaltung
Schöllbronn auch über E-Mail.
Die E-Mail-Adresse lautet:
ov-schoellbronn@ettlingen.de

Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-
derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim E-Mail-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.

Sinkkastenleerung
Das Stadtbauamt wird ab dem 22. De-
zember in der Kernstadt und in den
Stadtteilen Sinkkastenleerungen durch-
führen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen
können, bittet das Stadtbauamt darum,
nicht auf den Sinkkästen zu parken und
die aufgestellten Halteverbotsschilder zu
beachten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-177 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:

Freitag, 19. Dezember
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können/wollen. Eine Anmeldung
ist erforderlich.
17 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“ in lockerer Runde. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 23. Dezember
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 7. Januar
15 Uhr – Nordic-Walking –
Treff: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gelaufen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

O1022 Rückenfit:
Präventive Ausgleichsgymnastik
Beginn 8. Januar, 5 Termine
Donnerstag, wöchentlich,
18:15-19:15 Uhr
Johann-Peter-Hebel-Schule, Burbacher
Str. 7, Schöllbronn, Gymnastikhalle
Bewegungsmangel, einseitige Alltagsbe-
wegungen und eine untrainierte Mus-
kulatur begünstigen das Entstehen von
Rückenschmerzen. Durch diesen Kurs
können Sie dem aktiv entgegenwirken
bzw. bereits bestehende Probleme lin-
dern. Der gesamte Halte- und Stützap-
parat wird trainiert. Dadurch wird Ihre
Wirbelsäule stabilisiert, die Körperhal-
tung verbessert und Ihre Beweglichkeit
gesteigert. Sie erhalten außerdem viele
Tipps zu rückengerechten Alltagsbewe-
gungen. Um sich am Ende rundum wohl
zu fühlen, schließt die Stunde mit Atem-
und Entspannungsübungen.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastik-/Isomatte, kleines Handtuch

O1024 Fitness-Mix „Top in Form“
Beginn 8. Januar, 5 Termine
Donnerstag, wöchentlich, 19:30-21 Uhr
Johann-Peter-Hebel-Schule, Burbacher
Str. 7, 76275 Ettlingen, Schöllbronn,
Gymnastikhalle
Das abwechslungsreiche Kombina-
tionstraining beinhaltet funktionelle
Kräftigungs-und Dehngymnastik, sowie
gezieltes Training zur Verbesserung der
Ausdauer und Fettverbrennung. Ent-
spannungsübungen runden das Pro-
gramm ab. Durch die Kräftigung der
Muskulatur und die Aktivierung des
Fettstoffwechsels werden Wohlbefinden
und Gesundheit aktiv gesteigert und Ihre
Körperkonturen kommen „Top in Form“.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastik-/Isomatte, kleines Handtuch

Kinderkrippenfeier in Schöllbronn

Einladung an alle
Familien mit Kindern
zur
Kinderkrippenfeier
am Heiligen Abend
um 15:30 Uhr in der
Kirche.
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In diesem Gottesdienst, mit Kindern vor-
bereitet und gestaltet, wollen wir dem
Weihnachtsgeschehen auf kindgerech-
te Weise nachspüren. Das Krippenspiel
selbst besteht in diesem Jahr aus-
schließlich aus von Kindern gesungenen
Advents- und Weihnachtsliedern.
Die Kinder dürfen ihre Spenden-Opfer-
kässchen mitbringen, die sie in Kinder-
garten und Schule bekommen haben,
denn auch heute kommen Kinder zur
Welt und leiden Not, weil ihre Eltern
nicht einmal das Nötigste haben.
Deshalb laden wir alle Kinder bzw. Fa-
milien außerdem wieder ein, zur Krip-
penfeier ein kleines Geschenk mitzu-
bringen. Die Geschenke sind in diesem
Jahr für Kinder in Kinderheimen und für
arme Kinder auf dem Land in Rumänien
(Siebenbürgen). Über den Mutter-Tere-
sa-Kreis in Waldbronn werden sie direkt
nach Weihnachten dorthin gebracht.
Besonders benötigt werden dieses Jahr:
haltbare Lebensmittel, Süßigkeiten, Stif-
te, leere Schulhefte mit Schreib- oder
Rechen-Lineatur, einfache Mäppchen
und Malblöcke
Ihre Gabe kann helfen, diesen Kindern
eine kleine Weihnachtsfreude zu berei-
ten.
Schon im Voraus ein herzliches Dan-
keschön; letztes Jahr hat diese Aktion
den Menschen dort eine große Freude
bereitet.

Johann-Peter-Hebel-Schule
Besuch des Seniorenheims Landhaus
Schöllbronn

Alle Jahre wieder machen sich die
Schülerinnen und Schüler der dritten
und vierten Klasse auf den Weg, um
die Bewohner des Landhauses mit ei-
ner kleinen Adventsfeier zu erfreuen. So
auch am Montag, den 15. Dezember.
Unter Leitung von Frau Nold sangen die
Kinder mit viel Freude ihre weihnacht-
lichen Lieder und die Mitglieder der
Orff-AG begleiten diese auf ihren Instru-
menten. Fabian aus der vierten Klasse
spielte als Solist ein Stück auf seiner
Posaune. Leni, Mia und Janina trugen,
untermalt von Klängen der Orff-AG, die
Weihnachtsgeschichte als Gedicht vor.
Die Freude der Kinder übertrug sich
schnell auf die Zuhörer und zauberte so
manches kleine Lächeln in deren Ge-
sicht. Zum Abschluss sangen alle ge-
meinsam das Lied „Oh, du fröhliche“,
und danach überreichten die Kinder
jedem Heimbewohner als Geschenk ei-
nen selbstgebastelten Stern. Es gab für

die Kinder viel Applaus und von Herrn
Amann, dem Heimleiter, für den Heim-
weg noch eine kleine Überraschung.
Herzlichen Dank an die Kinder und an
Frau Nold, die mit ihren Liedern und
Vorträgen anderen Menschen eine Freu-
de bereitet haben.

TSV Schöllbronn
Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist vom 19. Dez. bis
einschließlich 2. Januar nicht besetzt.
Erster Termin im Jahr 2015, an welchem
die Geschäftsstelle wieder besetzt ist,
ist der 9. Januar. Es sei hiermit noch
einmal daran erinnert: Die Geschäfts-
stelle wird auch 2015 nur noch 1x pro
Monat besetzt sein.
Die weiteren Termine für das 1. Halbjahr
2015 lauten wie folgt:
06.02., 06.03.,17.04., 15.05. und 12.06.

Verwaltung
Die Verwaltung des TSV Schöllbronn
wünscht, auch im Namen aller Ab-
teilungsleiter, allen Ehrenmitgliedern,
Mitgliedern, Freunden und Gönnern
ein friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes und gutes
neues Jahr 2015.

Abt. Jugendfußball
Spielbericht vom 13.12.
D1-Junioren
1. Hallenspieltag am 13.12.2014
in Rüppurr
D1: VfR Ittersbach 3:0
D1: SG Karlsruher Bergdörfer 2:1
D1: SG FG/DJK Rüppurr 3:0
D1: SG Oberweier/Sulzbach 4:0
D1: SG Siemens Karlsruhe 0:1
D1: SG DJK/FV Daxlanden 1:1

Beim ersten Spiel gegen VfR Ittersbach
brachte uns Marius Ochs sehr schnell
in Führung. Zwei Tore von Finn Weber
sorgten für den 3:0 Endstand. Im an-
schließenden Spiel gegen die SG Karls-
ruher Bergdörfer erzielte Max Windholz
20 Sekunden vor dem Abpfiff den Sieg-
treffer zum verdienten 2:1. Nick Ledwi-
na hatte für das zwischenzeitliche 1:0
gesorgt. Mit zwei weiteren Treffern von
Max Windholz und ein Tor durch Niklas
Nußbaum wurde danach die SG FG/
DJK Rüppurr mit 3:0 geschlagen. Ge-
gen die SG Oberweier/Sulzbach folgte
ein klarer 4:0-Sieg. Die Tore schossen
Marius Ochs, Finn Weber, Nick Ledwina
und Max Windholz. Im Spitzenspiel ge-
gen die am Abschluss des Tages als Ta-
bellenführer feststehende SG Siemens
Karlsruhe kamen wir zu vielen Torchan-
cen, scheiterten aber im wieder am sehr
guten Torwart und konnten selbst durch
einen Neunmeter kein Tor erzielen. Am
Ende ging der Gegner als glücklicher
Sieger mit 1:0 vom Feld. Im letzten Spiel
gab die Mannschaft nochmals alles und
ging gegen die SG DJK/FV Daxlanden
durch Max Windholz mit 1:0 in Führung,
kurz vor Schluss glich der Gegner aus.

Dennoch können die Jungs auf die ge-
zeigten Leistungen stolz sein. Am Ende
des Spieltages standen sie auf dem
zweiten Tabellenplatz, der am Ende der
Hallenrunde zur Teilnahme an der Zwi-
schenrunde der Hallenmeisterschaften
berechtigen würde.

TC Rot-Weiß Schöllbronn

Skatturnier 2014
Im November fand wie jedes Jahr im
Clubhaus des tcs das alljährliche of-
fene Skatturnier statt. Also nicht nur
für Mitglieder des Vereins, sondern für
jedermann. Traditionell trafen sich die
Skatspieler an vier Freitagabenden,
um bis zum 28. November die Sieger
auszuspielen. Neben Geldpreisen für
die Erstplatzierten konnten wieder alle
Teilnehmer mit Sachpreisen bedacht
werden, gespendet von ortsansässigen
Gewerbetreibenden. Dem Turniermo-
dus entsprechend, wurden allabendlich
gemäß den deutschen Skatregeln zwei
Durchgänge gespielt. Von vier Abenden
kamen dann die besten drei Ergebnisse
für jeden Spieler in die Wertung. So war
es für die einzelnen Spieler nicht zwin-
gend notwendig, an jedem Abend vor
Ort zu sein und auch andere private Ter-
mine konnten im November noch wahr-
genommen werden. Fast alle Teilnehmer
waren aber jeden Freitag da und das
nicht nur wegen des Spiels. Wie jedes
Jahr wurden die Anwesenden wieder
einmal von Brigitte Neumaier mit kulina-
rischen Leckerbissen versorgt und allein
hierfür lohnte es sich dabeizusein. An
dieser Stelle ein ganz herzliches Dan-
keschön an unsere Mitspielerin Brigit-
te, die uns an jedem Abend aufs Neue
mit ihren Kochkünsten überraschte und
auch mit Knabbereien und Süßigkeiten
versorgte.
Selbstverständlich kam der eigentliche
Grund für die Treffen, das Skatspiel,
trotz der angenehmen Begleiterschei-
nungen nicht zu kurz. Durch das an-
gewandte Losverfahren kamen immer
wieder unterschiedliche Tischbesetzun-
gen zustande und so trafen auch stän-
dig unterschiedliche Spielercharakteren
aufeinander. Tollkühne Grandreizer und
zurückhaltende Farbenspieler kamen
ebenso auf ihre Kosten wie vermeintli-
che Zocker und Maurer. Aber alles im-
mer mit viel Spaß an der Sache und
dem Wunsch, am Ende der Erfolgreichs-
te zu sein. Dies schaffte zum Schluss
dann unser Ehrenmitglied und ehema-
liger 1. Vorsitzender Michael Fritzsche,
der sich vor Heinz Herrmann und Bernd
Kunz auf den ersten Platz spielte. Nur
knapp dahinter unser weiteres Ehren-
mitglied und langjährige Schatzmeisterin
Brigitte Neumaier auf dem vierten Platz.
Rundum war das Skatturnier auch die-
ses Jahr wieder eine tolle Sache und
eine schöne Veranstaltung des Vereins
zum Ende eines mit vielen Höhenpunk-
ten gespickten Jahres.
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Aber leider war das Jahr nicht nur mit
schönen Momenten ausgestattet. Gera-
de die Skatler des Tennisclubs trauern
um ihren Spielkameraden Heinz Lauin-
ger, der viel zu früh von uns ging. So
gerne wie er bei uns mitwirkte, so gerne
hatten wir ihn auch in unseren Reihen.
In einer Gedenkminute gedachten wir
seiner Person als Freund und Wegge-
fährte, sowie seinem Wirken und Spen-
den für den Verein und sagen in aller
Freundschaft „Danke Heinz, wir werden
Dich nicht vergessen“. Unser Mitgefühl
gilt seinen Angehörigen.
Zuletzt bedankt sich die Skatrunde des
tcs ganz herzlich bei ihren Sponsoren
und Gönnern für die Sachspenden und
hofft, auch nächstes Jahr wieder auf sie
zählen zu können.
Bitte berücksichtigen Sie die uns wohl-
gesonnenen und im Folgenden aufge-
führten Firmen.
Bäckerei Richard Nussbaumer, Elekt-
rotechnik Thomas Förderer, Getränke-
markt Volker Kiefer, Kfz-Sachverständi-
ger Michael Fritzsche,
Kfz-Werkstatt Dirk Kopp, Metzgerei Jahn
Messaros, Versicherungsbüro Alexander
Baumgärtner. Auf das im nächsten Jahr
sicher wieder stattfindende Skatturnier
wird an dieser Stelle bereits aufmerksam
gemacht und alle Interessierten aufge-
fordert den Hinweisen darauf zu folgen.
Die Vorstandschaft des tcs wünscht al-
len Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins eine frohe Weihnachtszeit und ei-
nen guten Übergang nach 2015.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei
der Hauptversammlung am 16.01.2015.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 20. Dezember, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebün-
delt an der Straße bereitzulegen. Zum
Bündeln eignet sich Paketschnur oder
Paketklebeband, das einmal um den
Stapel gebunden wird. Alle, die ihr ge-
sammeltes Papier schon vorher selbst
abgeben möchten, können dies gerne
an diesem Samstag bis 12 Uhr direkt
auf dem Parkplatz bei der Festhalle tun.

Lieder und Gedanken zur Weihnacht -
Weihnachtskonzert am 21. Dezember
in St. Bonifatius
Die Aktiven des Gesangvereins laden
alle Freunde der Weihnachtsmusik
herzlich zu ihrem Konzert ein. Mit dem
Grundschulchor und der Orff-AG der
Klassen 3 und 4 der Johann-Peter-He-

bel Schule unter der Leitung von Susan-
ne Nold, wird das Weihnachtskonzert an
Vielfalt dazugewinnen. Alle Aktiven des
Vereins freuen sich darauf besonders.
Jonas Nold begleitet die Schüler auf
dem Klavier.
Für die Gesamtleitung des Konzertes
trägt Solvey Kretschmann die Verant-
wortung. Sie hat ein weihnachtliches
Programm mit den Sängerinnen und
Sängern zusammengestellt und dieses
wird mit Rezitationen von Elke Both um-
rahmt. Natascha Drexler, eine Schülerin
von Solvey Kretschmann, wird die Zuhö-
rer mit ihrem Sopransolo erfreuen.
Konzertbeginn 17 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Der Verein freut sich über Spenden,
womit der Schulchor Unterstützung be-
kommt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Feuerwehr Schöllbronn mit ihrer Ju-
gend-, Aktiven-, sowie der Alters- und
Reservemannschaft wünscht Ihnen ein
schönes, geruhsames Weihnachtsfest
im Kreise Ihrer Familien und einen guten
Rutsch ins neue Jahr! Mögen die Fest-
tage für Sie einen Ruhepol bilden in un-
serer oft hektischen und unruhigen Zeit!
Für die Feuerwehr Schöllbronn geht
einsatztechnisch ein durchschnittliches
Jahr zu Ende, in dem wir von größeren
Schadensfällen und Naturereignissen
bislang verschont geblieben sind. Leider
mussten wir jedoch mehrere schmerzli-
che Verluste von Alterskameraden ver-
kraften, die unsere Gemeinschaft in die-
sem Jahr für immer verlassen haben.
Ihnen und ihren Angehörigen gelten in
diesen Tagen der Rückbesinnung unsere
Gedanken, verbunden mit dem Dank für
die vielen gemeinsamen Jahre im Diens-
te ihrer Feuerwehr.
Das nächste Jahr wird geprägt werden
durch den Austausch unseres Tank-
löschfahrzeugs TLF 8/18, das seit 1989
in Schöllbronn stationiert ist, gegen ein
Fahrzeug der Abt. Ettlingen, das dort
durch ein Neufahrzeug ersetzt wird.
Mit diesem Fahrzeug werden wir in
Schöllbronn als Stützpunkt für die tech-
nische Hilfeleistung für die umliegenden
Bergdörfer sowie die schnelle Unterstüt-
zung bei Brand- und sonstigen Scha-
densfällen wirksam unterstützt werden.
Gut zu wissen, dass jemand kommt,
wenn Hilfe gebraucht wird, auch wenn
alle froh sind, wenn wir die Feiertage
ohne „Alarm“ verbringen können.
In diesem Sinne uns allen
SCHÖNE WEIHNACHTEN!

Narrenzunft
Weihnachtsgrüße
und der erste Termin 2015
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern des Vereins ein fro-
hes, besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Start für das neue Jahr.

Am 6. Januar findet ab 17 Uhr im TSV
Panorama unser Aktiventreffen statt, zu
dem wir an dieser Stelle herzlich ein-
laden.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

VDK Adventsfeier
Wie jedes Jahr hat am 7.Dezember der
VDK seine Mitglieder zur Adventsfeier
ins Ev. Gemeindezentrum eingeladen.
Nachdem Klaus Schosser alle Gäste
begrüßt hatte, ließen sie sich Kaffee
und den leckeren gespendeten Kuchen
schmecken. Allen Spendern und Helfern
ein herzliches “Dankeschön”.
Als Gäste waren Albert Tischler, Mitglied
vom VdK Kreisverband und Frau Born-
kamm-Maaßen anwesend, die auch ein
paar Worte an die anwesenden Mitglie-
der richteten.Frau Bornkamm-Maaßen
erzählte eine besinnliche Weihnachtsge-
schichte. Das Badische Mundart Duo
Volker Schäfer (Gitarre) und Thomas
Heitlinger (Mundart Erzähler) erfreuten
dann die Gäste mit ein paar Liedern
und Erzählungen.
Renate Rössler unterhielt mit Weih-
nachtsgeschichten.

Wir wünschen allen noch eine schö-
ne, besinnliche Adventszeit, ein frohes
Weihnachten und einen guten Start ins
neue Jahr.

Ortsverwaltung

…..das muss gefeiert werden!
Wir läuten das Jubiläumsjahr am 2. Ja-
nuar um 18 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Antoniuskir-
che in Spessart ein.

Anschließend freue ich mich, Sie zur
Auftaktveranstaltung des Festjahres
2015 beim Bürgerempfang am

Freitag, 2. Januar 2015 um 19 Uhr
im Spechtwaldsaal in Spessart begrü-
ßen zu dürfen.

Die ganze Bevölkerung ist herzlich
eingeladen!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-
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Sinkkastenleerung
Das Stadtbauamt wird ab dem 22.De-
zember in der Kernstadt und in den
Stadtteilen Sinkkastenleerungen durch-
zuführen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen
können, bittet das Stadtbauamt darum,
nicht auf den Sinkkästen zu parken und
die aufgestellten Halteverbotsschilder zu
beachten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-177 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.
24. Dezember 2014

Liebe Spessarter Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu. Doch
trotz aller Hektik der Vorweihnachtszeit
sollten wir innehalten und uns Zeit neh-
men, um Rückblick auf das vergangene
Jahr zu halten.
In unserem Heimatdorf Spessart konn-
ten wir viele gute Momente erleben. So
war für mich persönlich der Besuch und
die Begrüßung der ersten Bewohner un-
seres Spessarter Seniorenhauses sehr
bewegend. Mit Unterstützung des Ort-
schaftsrates und der Verwaltung ist es
gelungen dieses großartige Projekt zu
realisieren und für unsere älteren Mit-
bürger einen Ort zu schaffen, der es
ihnen ermöglicht ihren Lebensabend in
der Heimat zu verbringen. Mein herzli-
cher Dank, besonders auch im Namen
unserer Senioren, an alle Unterstützer!
Im Ortszentrum werden derzeit durch
den Bau eines Mehrgenerationenhau-
ses, Wohnungen für alle Altersklassen
geschaffen, die schon im nächsten Jahr
für viele Menschen eine neue Heimat
werden sollen.
Und mit dem neuen Jugendraum, der im
nächsten Jahr ausgebaut wird, schaffen
wir Heimat für unsere jungen Menschen
und hoffen, dass wir dadurch einen
Beitrag zur Verbundenheit mit Spessart
leisten.
Doch leider mussten wir auch traurige
Momente erleben und von Menschen
Abschied nehmen, die eng mit unserer
Heimat verbunden waren. Wir betrauern
den Tod unserer Spessarter Mitbürger
und verneigen uns in Dankbarkeit ganz
besonders vor unserem langjährigen
Pfarrer Franz Scherer und unserem ehe-
maligen Spessarter Ortsvorsteher Paul
Ochs. Deren Tod erfüllt uns mit Traurig-
keit, aber auch großer Dankbarkeit für
deren Arbeit in und um Spessart.
Derzeit beweisen viele Spessarter ihr
Interesse an ihrem Heimatort durch ihr
Engagement bei der Vorbereitung un-
seres Jubiläumsjahres 2015 - Spessart
wird 750 Jahre alt! In vielen ehrenamt-
lichen Stunden haben die Verantwortli-
chen ein tolles Programm erarbeitet. Ich
hoffe sehr, Sie alle feiern kräftig mit und
wir dürfen gemeinsam ein glückliches
Festjahr erleben.
Ihnen allen wünsche ich nun abschlie-
ßend von Herzen, auch im Namen des

Ortschaftsrates, ein friedvolles Weih-
nachtsfest und für das kommende Jahr
Gesundheit, Gottes Segen sowie Freude
und Zufriedenheit in unserer schönen
Heimat!
Ihre Ortsvorsteherin
Elke Werner

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de
Kursverlängerungen:

O1077 Schwimmkurs Anfänger
für Kinder ab 4 Jahren
(Tamara Wydolski)
In Begleitung eines Erwachsenen lernt
Ihr Kind in kleinen Schritten sich sicher
im Wasser zu bewegen und wird an die
Grundschwimmarten Brust und Rücken
herangeführt.
Begrenzte Teilnehmerzahl.
5 Abende, 13.1. – 10.2.
Dienstag, wöchentlich,
17.30 bis 18.30 Uhr,

Spessart, Schwimmbad in der
Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 2

O1078 Schwimmkurs Fortgeschritte-
ne für Kinder (Tamara Wydolski)
Wenn Ihr Kind gerne im Wasser ist und
eine Grundschwimmart einigermaßen
beherrscht, kann es diese hier vertiefen
und eine Einführung ins Kraulschwim-
men erhalten.
Begrenzte Teilnehmerzahl.
5 Abende, 15.1. – 12.2.
Donnerstag, wöchentlich,
17.30 bis 18.30 Uhr,
Spessart, Schwimmbad in der
Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26

O1075 Fitness und Spass für
Erwachsene durch Aquajogging
(Irmgard Selbach)
Schwimmen ist für viele zu langwei-
lig. Wie wäre es mit einer Alternative?
Schwimmen, Joggen, Kreislauftraining
und viel Spaß dabei. Aquajogging wird
mit einem Auftriebsgurt im tiefen Wasser
durchgeführt, so dass freie Laufbewe-
gungen möglich sind. Begrenzte Teilneh-
merzahl. Bitte mitbringen: Auftriebsgurt
Kurs A:
5 Abende, 13.01. -10.02.
Dienstag, wöchentlich,
18.45 bis 19.30 Uhr,
Spessart, Schwimmbad in der
Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26
Kurs B:

O1076 Fitness und Spass für Erwach-
sene durch Aquajogging (Tamara
Wydolski)
5 Abende, 15.01. – 12.02.
Donnerstag, wöchentlich,
18.45 bis 19.30 Uhr,
Spessart, Schwimmbad in der
Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26

Veranstaltungshinweise
Qigong-Gruppe
Die Qigong-Gruppe trifft sich wieder ab
Montag, 5. Januar, und in der Winterzeit
auch donnerstags, jeweils um 9 Uhr im
Vereinsheim.
Fit im Alter – an und auf dem Stuhl –
Die Gruppe „Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl“beginnt wieder am Donners-
tag, 8. Januar, 08:30 Uhr.
Spiele-Nachmittag
Der erste Spiele-Nachmittag im neuen
Jahr ist am 8. Januar, 14 Uhr.
Sturzprävention
Ein neuer Kurs „Sturzprävention“ beginnt
im neuen Jahr am 12. Januar . Es wer-
den wieder 10 Übungseinheiten stattfin-
den, jeweils montags um 09:30 Uhr.
Schachgruppe
Die Schachgruppe trifft sich am Montag,
12. Januar, 11 Uhr.
Wandergruppe
Die Wandergruppe wird im Februar wie-
der durchstarten. Termin und Ziel wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Kindergarten St. Elisabeth
Seit Beginn dieses Kindergartenjahres
machen wir beim EU- Schulfruchtpro-
gramm fruchtig fit des Landes Baden
Württemberg mit.
Jeden Tag bekommen unsere Kinder fri-
sches Bio-Obst und Gemüse von Elli´s
Lädle aus Bruchhausen. Auf unsere An-
frage hin haben sich sofort Sponsoren
bereit erklärt, uns zu unterstützen, so dass
wir für ein ganzes Jahr Obst und Gemü-
se haben! Wir bedanken uns dafür ganz
herzlich bei den Firmen Jörke & Weber
Haustechnik, M2M Consulting und Chris-
tian Stähle Handelsvermittlung.
Täglich schneiden unsere Erzieherinnen,
teilweise mit den Kindern zusammen,
die Früchte und so probieren die Kleinen
auch Unbekanntes oder eher Unbeliebtes.
Frau Dr. Kneiting- Kußmaul vom BeKi
Bewusste Kinderernährung hat unseren
Kindergarten mehrfach besucht und den
Kindern Obst und Gemüse mit allen Sin-
nen nähergebracht. Da gibt es ja viele
Fragen: wo wächst was, was ist in den
einzelnen Sorten, was gehört in den
Obstsalat und was in eine Suppe? So
wird den Kindern gesunde Ernährung
auf spielerische Weise vermittelt und alle
haben Spaß daran.
Dieses Jahr hatten wir eine Stern-
schnuppenhütte auf dem Sternlesmarkt
gemietet und dort Selbstgemachtes aller
Art für den Kindergarten verkauft.
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Wir bedanken uns vielmals bei allen flei-
ßigen Helfern, es war ein großer Erfolg!
Schließlich gibt es viele Wünsche, vor
allem möchten wir den Kindern 2015
ein Klettergerüst im Garten ermöglichen.
Am Sonntag, 21.12. verkaufen wir des-
halb nach der Kirche in Spessart noch
einmal selbstgemachte Arbeiten.
Wir bedanken uns bei allen, die sich
im vergangenen Jahr für den Kinder-
garten engagiert haben und wünschen
allen Familien ein frohes Weihnachsfest,
schöne, erholsame Ferien und einen gu-
ten Start in das neue Jahr.

TSV 1913 Spessart
Der TSV Spessart bietet ganzjährig (au-
ßer in den Schulferien) Rückenschule
unter therapeutischer Leitung.
Die Übungsstunden finden donnerstags
in 2 Gruppen von 19 bis 20 Uhr und
20 - 21 Uhr in der Hans-Thoma-Schule
statt. Teilnehmen kann, wer sich an-
gesprochen fühlt. Anmeldungen nimmt
Breitensportkoordinator Günther Kraft,
07243/28377 entgegen.

TSV-Aktuell
Die für den kommenden Samstag
(20.12.) vorgesehene Jahresabschluss-
feier entfällt. An deren Stelle findet wie
im Amtsblatt Nr. 49-2014 bereits be-
kannt gegeben am 1. Februar 2015 ein
Ehrungsakt für die zu ehrenden TSV-
Mitglieder statt und am Wochenende
20./21. März 2015 sind zwei Theater-
Abende geplant!

Fußball
SV Burbach 2 – TSV Spessart 2
Das am zurückliegenden Wochenen-
de ausgefallene Spiel der TSV-Reserve
beim SV Burbach 2 konnte auch an
diesem Wochenende nicht stattfinden.
Das Spiel wurde bereits im Vorfeld ab-
gesagt. So geht die TSV-Reserve mit
einem Spiel Rückstand in die Winter-
pause. Das Spiel wird voraussichtlich
vor dem eigentlichen Beginn der Früh-
jahrsrunde neu terminiert. Die beiden
TSV-Teams haben nun Fußballpause bis
zum 8. März 2015, Trainingsbeginn ist
am 3. Februar!

Fußball-Junioren
Bambini
Am letzten November-Wochenende
durfte die neu zusammengesetzte Bam-
bini Mannschaft des TSV Spessart nach
Neureut zu einem Turnier fahren. Jede
Mannschaft hatte drei Spiele à 10 Minu-
ten zu absolvieren. In dieser Altersklasse
(2008 und jünger) wird ohne Torwart auf
kleine Tore 4:4 gespielt. Die Spielerinnen
und Spieler freuten sich in ihren TSV
Trikots aufzulaufen. Leider konnte kein
Sieg nach Hause gebracht werden, aber
immerhin wurde ein Tor von der Spie-
lältesten geschossen. Nach dem Motto
„Dabei sein ist alles!“ und zur Stärkung
des Teamgeistes war der Vormittag auf
jeden Fall ein gelungenes Unternehmen!

Es spielten: Josef Brender, Nils Burkart,
Lotta Hartfiel, Philipp Heiser, Finja Laxa
und Jan Tönges.
Zur Verstärkung der Mannschaft werden
noch Spielerinnen und Spieler ab 5 Jah-
ren gesucht! Jeden Mittwoch außerhalb
der Schulferien wird in der Turnhalle der
Hans Thoma Schule in Spessart von 16
bis 17 Uhr trainiert. Melden Sie sich bei
Interesse unter 529496.

F-Junioren
Hallenspieltag in Karlsruhe-Rüppurr
Was für ein erfolgreicher Spieltag für un-
sere beiden F1 und F2-Juniorenteams.
Während beim letzten Hallenspieltag
in Bad Herrenalb beide Mannschaften
noch stark mit der Umstellung von un-
serer kleinen Trainingshalle auf die gro-
ße Sporthalle zu kämpfen hatten, wurde
in Rüppurr dieser Anpassungsprozess
relativ schnell vollzogen. Unsere Jahr-
gangsjüngere F2 zeigte gleich im Auf-
taktspiel gegen unsere Jahrgangsältere
F1 wenig Respekt. Bravourös kämpfend,
hielten sie gegen ihre älteren TSV-Trai-
ningspartner lange ihren Kasten sauber.
Erst gegen Schluss war der Alters- und
Leistungsunterschied erkennbar und
unsere F1 setzte sich mit 2:0 durch.
Mit gelegentlicher, jedoch gezielter Un-
terstützung aus unserer F1, gelang ih-
nen im weiteren Turnierverlauf neben
einem Sieg gegen die Nachbarn aus
Schöllbronn, zwar kein weiterer Sieg,
jedoch mit Ausnahme gegen Völkers-
bach durchweg knappe Ergebnisse. Die
Jungs haben alle Talent und werden uns
in 2015 noch viel Freude bereiten.
Bereits einige Entwicklungsschritte
weiter ist unsere F1. Vor 2 Wochen in
Herrenalb deuteten sie mit 10 erziel-
ten Toren an, welches Potential in ih-
nen steckt. Gezeigt haben sie ihr Kön-
nen in Rüppurr, als sie die sehr guten
Trainingsleistungen in die Spiele gegen
starke Gegner umsetzten konnten. Da-
bei gelang es unserer Mannschaft in
sechs spannenden Matches, als einzi-
ge Mannschaft ungeschlagen zu blei-
ben. Die Basis hierzu legte ein bestens
aufgelegter Raffael im Tor, der notfalls
mutig und z. T spektakulär die Bälle
abwehrte. Da Abwehrchef Marcel, as-
sistiert vom Laufwunder Ida und dem
kantigen Felix, überwiegend gut gestaf-
felt standen, war es nicht verwunder-
lich, dass fünf Mal zum Spielende die
„Null“ stand. Lediglich die Nachbarn
aus Schöllbronn schafften es uns mit
zwei Gegentoren zu ärgern. Während
Ole sich als unser zweikampfstärkster
Spieler entpuppte, entwickelte sich Pius

zum besten Spieler des Turniers. Nicht
zu vergessen die F2-Spieler Mete, Tim,
Elias, Robert, Nevio, Benjamin und Jo-
nah, die als Auswechselspieler der F1
fungierten und diese Rolle mit Bravour
meisterten. Dass am Turnierende bei 6
gewonnenen Spielen dennoch „nur“ ein
Torverhältnis von 10:2 zustande kam,
zeigt, wie knapp die Spiele ausgingen.
Da auch die Eltern auf der Empore mit
Begeisterung und Anfeuerungsgestik
ihren Anteil zum Erfolg beitrugen, war
es ein gelungener Jahresabschluss auf
dem Spielfeld. Es spielten: Raffael Ochs
im Tor, Pius Willa (8 Tore), Marcel Cas-
per (1), Ole Laxa (1), Felix Borski, Ida
Hartfiel (1), Robert Tönges (1).

Am Ende des Sportjahres 2014 bedankt
sich der TSV 1913 Spessart e.V. bei al-
len, die in irgendeiner Weise den Ver-
ein unterstützt und gefördert haben.
Der TSV 1913 Spessart e.V. wünscht
allen seinen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern sowie der gesamten Einwoh-
nerschaft des Stadtteils Spessart ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und für das kommende Jahr 2015 alles
erdenklich Gute, viel Erfolg und vor al-
lem Gesundheit!

Weihnachtsfeier mit Ehrungen

Das Bild zeigt (von links) Stefan Kaiser,
Bernd Appel, Heribert Weber, Bernd Goll,
Michael Kirf (Vorsitzender) und René Bauer.

Am vergangenen Samstag fand im
Spechtwaldsaal eine unterhaltsam und
abwechslungsreich gestaltete Weih-
nachtsfeier des Musikvereins Frohsinn
Spessart statt, die vom Jugendorches-
ter, den „Concertinos“ unter der Leitung
von Rüdiger Haupt und den „Spessarter
Musikanten“ unter der Leitung von Götz
Treptau umrahmt wurde.
Nach einem konzertreifen Programm der
„Concertinos“, mit Soloeinlagen an der
Posaune zum Memory Song mit Carsten
Weber und zu Baker Street, am Saxo-
phon mit Vanessa Lauinger, durch das
die Zuhörer gekonnt von Jennifer Tillner
und Vanessa Lauinger geführt wurden,
umrahmten die „Spessarter Musikan-
ten“, unter der Leitung von Götz Treptau,
die nachfolgenden Programmpunkte.
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Zur Aufführung kamen u.a. mit „Marche
pour la cérémonie des Turcs“ von Jean-
Baptiste Lully auch Auszüge aus dem
diesjährigen Kirchenkonzert erneut auf
die Bühne.
Für die HSP-Selbsthilfegruppe konnte
deren Vorsitzende, Monika Eisenbraun,
den Reinerlös des diesjährigen Benefiz-
Kirchen-Konzerts der „Spessarter Musi-
kanten“ in Höhe von 982,33 Euro aus
der Hand des Kassiers, Tobias Kraft, in
Empfang nehmen.
In seinem Grußwort ging Karlheinz Pfeif-
fer, Bezirksvorsitzender des Bezirkes
Albtal im Blasmusik Verband Karlsruhe
(BVK) u.a. auf die musikalische Ausbil-
dung der Jugendlichen im Verein ein
und gratulierte Rüdiger Haupt sowie den
„Concertinos“ zu ihrer großartigen Dar-
bietung und ermunterte sie zum Wei-
termachen. Im weiteren Verlauf konnte
Karlheinz Pfeiffer im Namen des Blas-
musik Verbandes Karlsruhe den aktiven
Musiker Bernd Appel für 30 Jahre ak-
tives Musizieren mit der Goldenen Ver-
bandsehrennadel auszeichnen.
Eine besondere Ehrung wurde dem akti-
ven Musiker Heribert Weber zuteil. Karl-
heinz Pfeiffer bedankte sich bei ihm und
zeichnete ihn mit einer Urkunde und der
goldenen Ehrennadel für 40-jährige Ak-
tivität im Namen des Bundes Deutscher
Blasmusikverbände (BDB) aus.
Darüber hinaus konnte der Vorstand des
Frohsinn, Michael Kirf, Heribert Weber
und Bernd Goll für 40-jährige Aktivität
im Verein bei den Spessarter Musikan-
ten und den Spessarter Radauguggen
zu Ehrenmitgliedern ernennen. Kirf wür-
digte dabei das große Engagement bei-
der Mitglieder, dass diese in vielfältiger
Weise mit Rat, Tat und Kraft bereits über
viele Jahre z.B. in der Verwaltung des
Vereins oder bei Veranstaltungen und
Festen dem Musikverein zuteil werden
lassen.
Für 25-jährige aktive Mitgliedschaft im
Verein wurde Stefan Kaiser mit einer
Urkunde und der Ehrennadel in Gold
ausgezeichnet. Weitere Vereinsehrungen
erhielten für 25 Jahre Mitgliedschaft mit
einer Urkunde und der Ehrennadel in Sil-
ber René Bauer sowie in Abwesenheit,
Mechthilde Weber und Martin Weber.
Mit „Heal the World“ von Michael Jack-
son in einem Arrangement von Ron Se-
bregts begeisterte dann der Gesamtchor
der „Concertinos“ und der „Spessarter
Musikanten“ unter der Leitung Rüdiger
Haupt. Zur Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit spielten danach alle Musi-
kerinnen und Musiker unter dem Titel
„Happy Christmas“ ein Weihnachtslie-
derpotpourri in einem Arrangement von
Manfred Schneider unter der Leitung
von Götz Treptau.
Abschließend spielten die „Concertinos“
und die „Spessarter Musikanten“ in ei-
nem Gesamtchor unter der Leitung von
Götz Treptau Weihnachtslieder, die vom
Publikum begeistert mitgesungen wurden.

Der Abend klang mit einer Filmvorfüh-
rung über das Bezirksmusikfest Albtal
anlässlich des 110-jährigen Bestehens
der „Spessarter Musikanten“ und des
85-jährigen Bestehens des Musikvereins
Frohsinn, im Jahre 1989, bei der alle
Anwesenden viel Spaß hatten, aus.

Probenbeginn am 13.1.
Nach der durchgeführten Weihnachts-
feier haben die Spessarter Musikanten
eine wohlverdiente Pause.
Die erste Probe im neuen Jahr ist am
Dienstag, 13. Januar um 20 Uhr.
Der Verein wünscht allen Freunden und
Gönnern frohe Weihnachten und alles
Gute im neuen Jahr.
Besuchen Sie uns auch unter
www.mv-spessart.de

Nicht vergessen –
Christbaumsammelaktion am 10.1.
Am 10.01. entsorgt die Jugendkapelle
des Vereins die abgezierten Christbäu-
me. Bitte legen Sie diesen bis 10 Uhr
gut sichtbar vor das Haus.
Bitte kein Geld an die Bäume hängen.

Fahnen-Adventsnachmittag

Zum Jubiläumsjahr in 2015 sollen in
Spessart zahlreiche Ortswappen – das
Kleeblatt mit Sparren – über den Dä-
chern wehen. Dafür konnten am ver-
gangenen Sonntag die neuen Besitzer
bei einer gemütlichen Adventsrunde ihre
Fahnen abholen. Bei Kaffee und Kuchen
haben die allermeisten ihre neue Flagge
in Empfang nehmen können. Der eine
oder andere Kurzentschlossene hat sich
sogar spontan zu einem Weihnachtsge-
schenk hinreißen lassen und eine zu-
sätzliche Fahne erworben. Herzlichen
Dank an alle Kuchenspender und an
die, die sich am gemeinsamen „Spen-
den-Löscher“ beteiligt haben. Alle, die
ihre Fahne nicht abholen konnten, aber
bereits bezahlt haben, können diese
zu den regulären Öffnungszeiten in der
Ortsverwaltung Spessart abholen. Für
alle bestellten, aber noch nicht bezahl-
ten Fahnen, wenden Sie sich bitte an
kontakt@ff-spessart.de

Dank allen Helfern und Spendern
Weihnachten steht vor der Tür, das Jahr
neigt sich dem Ende zu. Der Ortsverein
dankt allen, die sich für die gute Sache

des Roten Kreuzes eingesetzt haben,
die aktiv am Vereinsleben teilgenommen
haben, allen Spendern. Ohne diese Men-
schen kann die Arbeit des Ortsvereins
und vor allem der Notfallhilfe von den
Ehrenamtlichen nicht geleistet werden.
Der DRK-ORTSVEREIN wünscht allen
Einwohnern von Spessart eine friedliche
und segensreiche Weihnacht, einen ru-
higen Jahresausklang,
Gesundheit und Zufriedenheit für das
neue Jahr.
Ein persischer Spruch aus dem 13./14.
Jahrhundert soll Sie im neuen Jahr be-
gleiten:
„Lebe gut, geize nicht und wisse, dass
das erworbene Gut nur ein Narr dem an-
deren überlassen tut. Horte nicht, denn
so manchen hat die Gier überkommen,
seinen mühsam gesammelten Schatz
hat ein anderer genommen.“
Bitte unterstützt die Arbeit des Ortsver-
eins auch weiterhin: 2015 findet im März
eine Blutspendeaktion statt, eine weitere
im November als Samstagstermin.
Die Container für Altkleider und Schuhe
stehen an den bekannten Stellen bereit
und können rege genutzt werden – auch
hier profitiert unser Ortsverein.
Auch eine passive Mitgliedschaft hilft
dem Ortsverein weiter.

Karten für die Ebersitzungen (23.+24.1.
im Spechtwaldsaal) und die Gemein-
schaftssitzung (1.2. in der Schlossgar-
tenhalle)
Noch gibts Karten. Wenn Sie also auch
dabei sein wollen, dann bitte kurzes
email an jessica_kiefer@web.de
Jessica wird sich dann mit Ihnen in Ver-
bindung setzen.

Badische Meisterschaften am
10./11.1.2015 in Karlsruhe
(Sporthalle Otto-Hahn-Gymnasium)
Wer die TSG-Garden hier unterstützen
möchte ist herzlich eingeladen.
Infos gibt’s über den CSE bei Moni van
Broek: 0177/2 90 12 34,
gardemeister@spessarter-eber.de
Über den WCC bei Alexander Haag:
07232/37 06 18; garde@wasener-cc.de

Tiermaskentreffen mit Tagumzug am
Sonntag, 18. Januar, Start 13.31 Uhr
Wir möchten heute schon zu dieser
“Jubiläumsveranstaltung” folgende all-
gemeine Infos geben. Der Umzug hat
folgende Wegstrecke: Brünnäckerweg/
Tannenfeldring (Aufstellung) - Steinä-
ckerstraße - Allmendstraße - Hauptstra-
ße - Kirchstraße - Grübstraße - Auflö-
sung bei der Schule.

Aufruf an die Umzugsbesucher!
Ca. 60 Gruppen bzw. Zünfte umfasst
das Teilnehmerfeld. In Spessart stehen
wenige Parkplätze zur Verfügung (ledig-
lich Hartplatz bei den Sportanlagen - je
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nach Witterung, und einseitig auf der
Straße/Wiese nach Schöllbronn). Da-
her ist es empfehlenswert, sein Fahr-
zeug auf Ettlinger Parkplätze (Freibad
Ettlingen, Albgauhalle, verlängerte Wil-
helmstraße sowie entlang der Rastatter
Straße und Tiefgarage Stadtbahnhof)
abzustellen und den Buspendelverkehr
im 20-Minuten-Takt (ab 11 Uhr) ab dem
zentralen Omnibusbahnhof (ZOB/Stadt-
bahnhof) Ettlingen zu benutzen, die Hal-
testelle Freibad wird nicht angefahren.
Es gelten die normalen Fahrpreise, je-
doch gibt es die Möglichkeit, mit einer
Sybilla-Familienkarte für 4,00 Euro mit
zwei Erwachsenen und bis zu drei Kin-
dern hin und zurück zu fahren.
Die Straßenfastnacht beginnt um 11 Uhr
mit einem “närrischen Frühschoppen”,
natürlich gibts auch überall was zu es-
sen, so dass Sie sich vor dem Umzug
stärken können. Die Spessarter Vereine
bewirten am Umzugsweg und der Car-
nevalverein freut sich auf Sie im Narren-
dorf hinter der Schule.
Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder auf die
Gefahren des Alkoholmissbrauches hin-
zuweisen. Die Polizei wird verstärkt Al-
koholkontrollen bei Jugendlichen durch-
führen. Wenn Jugendliche alkoholisiert
angetroffen werden, wird verwarnt und
es können auch Platzverweise ausge-
sprochen werden.

Wichtig!
Die Anwohner entlang der Umzugsstre-
cke bitten wir, ihre Fahrzeuge am Um-
zugstag außerhalb der Verkehrsfläche zu
parken.

Ausschmückung der Straßen für den
Tiermaskenumzug
Aufruf an die Spessarter Bevölkerung
Wie in jedem Jahr möchten wir die
Spessarter Bevölkerung bitten, den Ort
und insbesondere die Umzugsstrecke
mit Lichter- oder Wimpelketten, Fa-
schingspuppen, Lumpen, Ballone und
ähnlichem zu schmücken, denn dieses
äußere Erscheinungsbild unseres Ortes
macht auch den Reiz eines Umzuges
aus und bleibt den Umzugsteilnehmern
und den Besuchern in Erinnerung. Wir
bedanken uns schon heute ganz herz-
lich bei Ihnen.
Wir werden am Samstag, 10. Januar
die Lichterketten anbringen und sind
den Anwohnern gerne behilflich. Bitte
Lichterketten richten und auf Funktions-
tüchtigkeit prüfen (evtl. Ersatzbirnen da-
zulegen).

Konzession für die Standbetreiber
Wie jedes Jahr weisen wir darauf hin,
dass nur angemeldete Standbetreiber
(Vereine und private Anbieter) eine Kon-
zession zum Verkauf von Getränken und
Speisen ausgestellt bekommen. Stand-
betreiber ohne eine Schankerlaubnis
müssen mit Schließung des Standes
durch die Gewerbepolizei rechnen. Au-
ßerdem wird diese Maßnahme ein Buß-
geld mit sich ziehen.

Der Carnevalverein Spessarter Eber
e.V. wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch und ein
glückliches, gesundes neues Jahr.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

VDK Adventsfeier
Wie jedes Jahr hat am 7.Dezember der
VDK seine Mitglieder zur Adventsfeier
ins Ev. Gemeindezentrum eingeladen.
Nachdem Klaus Schosser alle Gäste
begrüßt hatte, ließen sie sich Kaffee
und den leckeren gespendeten Kuchen
schmecken. Allen Spendern und Helfern
ein herzliches “Dankeschön”.
Als Gäste waren Albert Tischler, Mitglied
vom VdK Kreisverband und Frau Born-
kamm-Maaßen anwesend, die auch ein
paar Worte an die anwesenden Mitglie-
der richteten. Frau Bornkamm-Maaßen
erzählte eine besinnliche Weihnachtsge-
schichte. Das Badische Mundart Duo
Volker Schäfer (Gitarre) und Thomas
Heitlinger (Mundart Erzähler) erfreuten
dann die Gäste mit ein paar Liedern
und Erzählungen.
Renate Rössler unterhielt mit Weih-
nachtsgeschichten.

Wir wünschen allen noch eine schö-
ne, besinnliche Adventszeit, ein frohes
Weihnachten und einen guten Start ins
neue Jahr.

Mitraniketan -
Stätte der Freunde e.V.

Frohe Weihnachten und
alles Gute für 2015!
Jetzt, da sich das Jahr dem Ende zu-
neigt, wollen wir uns noch ein letztes
Mal an Sie wenden, um über die ver-
gangenen Wochen und Monate kurz zu
berichten.

Im September durften wir einen wunder-
baren und mitreißenden irischen Abend
mit Musik und Tanz im Spessarter
Spechtwaldsaal erleben. Für das große
Interesse bedanken wir uns von ganzem
Herzen bei den vielen Besuchern. Da
aber ein solches Ereignis ohne die un-
zähligen großen und kleinen Helfer nicht
zu bewältigen wäre, gilt unser Dank na-
türlich auch ganz besonders ihnen.
Nachdem im Januar dieses Jahres eine
größere Gruppe nach Indien gereist war
(s. Bericht in einem früheren Amtsblatt
oder auf unserer Homepage!), machten
sich im September und Oktober klei-
ne Grüppchen auf den langen Weg,
um nach dem Rechten zu sehen, aber
auch, um als „alte Hasen“ ihren Famili-
en Land und Leute, vor allem aber das
Projekt näher zu bringen. Voller Freude

berichteten sie nach ihrer Rückkehr von
einer gutgehenden Bäckerei in hervor-
ragendem Zustand. Neueste Informatio-
nen aus der indischen Bäckerei erfüllen
uns mit großer Freude, denn das Weih-
nachtsgeschäft mit „Christmas Cakes“
ist wohl außerordentlich erfolgreich und
gewinnbringend.

Während seines Aufenthalts konnte Ri-
chard Nußbaumer übrigens einer feier-
lichen Grundsteinlegung beiwohnen für
unser neues Vorhaben, den Neubau ei-
ner Jungenunterkunft.

Die ersten Baumaßnahmen sind inzwi-
schen angelaufen; zum Ende des kom-
menden Jahres soll dieses Großprojekt
abgeschlossen sein, wenn alles, auch
das Wetter mitspielt.

Grundsteinlegung mit Richard Nußbau-
mer und Familie

Nun wünschen wir Ihnen eine wunder-
schöne Advents- und Weihnachtszeit
und für das Jahr 2015 alles Gute, vor
allem Gesundheit.
Um das neue Vorhaben meistern zu
können, sind wir natürlich auch weiter-
hin auf Ihre Spendenbereitschaft ange-
wiesen. Schon jetzt ein ganz herzliches
Dankeschön!

Spendenbescheinigungen werden auf
Wunsch und bei Angabe der Adresse
jederzeit ausgestellt.

Spenden an:
Mitraniketan – Stätte der Freunde e.V.
Dr. med. Hans Waldmann
IBAN: DE29 6609 1200 0168 8445 06
BIC: GENODE61ETT
Volksbank Ettlingen

„Container-Bäckerei für Südindien“
Richard Nußbaumer
IBAN: DE10 6605 0101 0001 2904 77
BIC: KARSDE66XXX
Sparkasse Karlsruhe/Ettlingen

Bitte merken Sie sich den folgenden
Termin schon einmal vor:
26. April: 10 – 15 Uhr
Bäckerei-Frühschoppen auf dem Gelän-
de der Bäckerei Nußbaumer in Wald-
bronn, Pforzheimer Str. 77

Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage:
www.container-baeckerei.de
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Diakonie

Gesangsverein im
Seniorenheim Spessart

Am 12. Dezember besuchte der Ge-
sangsverein Germania Spessart e.V. die
Bewohner des Seniorenhauses. Bevor
es Kaffee und Kuchen gab, wurden von
den Damen einige Lieder zum Besten
gegeben. Nach dem Austeilen von Ge-
sangsbüchern, konnten dann auch die
Bewohner ein paar Weihnachtslieder an-
stimmen.
Nach dem Singen wurde gemeinsam
Kaffee und Kuchen zu sich genommen.
Manche probierten sich auch am bereit-
gestellten Glühwein. Einige Bewohner
suchten regen Kontakt zu den Mitglie-
dern des Gesangsvereins. So dass man
sich darauf verständigte, solche Treffen
öfters über das Jahr verteilt stattfinden
zu lassen.
Hiermit möchten sich alle Bewohner für
die mitgebrachten Geschenke, sowie
die Gesangsdarbietung, recht herzlich
bedanken.
Die Bewohner des Hauses wünschen
allen Beteiligten ein frohes Fest und ein
gesegnetes Jahr 2015.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Wussten Sie, dass Nuss-
baum Medien auch Son-
derdrucke anbietet?

Wussten Sie schon, dass in der Zentral-
druckerei der Nussbaum Medien Ver-
lagsgruppe nicht nur Amts- und Mittei-
lungsblätter hergestellt werden?

Neben den Bürgermeisterämtern zählen
auch Gewerbevereine, Werbeagentu-
ren, Firmen, Vereine, Kirchengemein-
den, Institutionen und Privatpersonen
zur Kundschaft von Nussbaum Medien.

Zahlreiche Sonderdrucke verlassen re-
gelmäßig die Druckerei; die Umfänge
sind so verschieden wie die Auflagen
und richten sich nach dem Verwen-
dungszweck. Je nachdem, ob es sich um
Vereinsnachrichten, Kirchenzeitungen,
Broschüren, Verkaufsprospekte, Schüler-
oder Hochzeitszeitungen handelt, kann
der Umfang 8 oder 128 Seiten betragen;
bei den Druckauflagen reicht die Band-
breite von 500 bis 200.000+ Exemplare.

Haben Sie regelmäßig oder projektbe-
zogen Bedarf, kann sich eine Anfrage
durchaus lohnen. Bitte kontaktieren Sie
unsere Marketingabteilung per Email:
wirdrucken@nussbaummedien.de.

Wir erstellen Ihnen gerne ein unverbind-
liches Angebot.

Ihre Privatanzeige ist
bereits gestaltet
Die Hochzeit, ein freudiges Ereignis, spä-
ter die Kommunion oder Konfirmation
des Kindes oder ein runder Geburtstag –
in jedem Lebensabschnitt gibt es Anläs-
se, die mit einer Anzeige im Amts- oder
Mitteilungsblatt verkündet werden.

Nussbaum Medien hat vorgesorgt und
stellt Anzeigenvorlagen für jeden Ge-
schmack zur kostenlosen Nutzung be-
reit. Je nach Wunsch werden farbige
oder schwarz-weiße Musteranzeigen
vorgeschlagen. Diese können einfach
mit neuem Text überschrieben werden.
Es ist aber auch möglich, die Gestaltung
selbst zu verändern und eigene Bilder
einzufügen.

Die Tatsache, dass farbige Anzeigen
deutlich mehr Beachtung finden als
Schwarz-Weiß-Anzeigen, ist vielen
bereits bekannt. Was sich noch nicht
herumgesprochen hat: Die Schaltung
farbiger Anzeigen ist nicht nur Werbe-
agenturen und Gewerbetreibenden vor-
behalten.

Nussbaum Medien ermöglicht auch den
Auftraggebern von privaten Kleinanzei-
gen, diese farbig zu gestalten.

Um Ihnen diesen Schritt zu erleichtern,
ist nicht nur der Preis für die Anzeige
selbst, sondern auch der Farbzuschlag
stark ermäßigt. Dieser beträgt nur 24,–
EUR inkl. Mehrwertsteuer. Damit sind
Farbanzeigen auch für Privatpersonen
erschwinglich. Stellen Sie sich einfach
mal vor, wie schön Ihre nächste Klein-
anzeige in Farbe aussehen könnte. Ihre
Nachbarn werden Sie beneiden.

Auch Trauerfälle gehören zum Leben,
und gerade hier ist bei der Anzeige
manchmal Eile geboten. Deshalb stehen
bei den Traueranzeigen besonders viele
Vorlagen zur einfachen Übernahme be-
reit.

Nicht vergessen:

Betriebsferien über den
Jahreswechsel

In den Wochen 52/2014 und 01/2015 er-
scheinen - Notausgaben ausgenommen
- keine Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter.

Unsere Betriebe sowie Außenstellen und
-büros bleiben in dieser Zeit geschlossen.

Der Verlag wünscht Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Es weihnachtet sehr –
Weihnachtssonderheft für
unsere Leser

Zur Weihnachtszeit haben wir uns etwas
ganz Besonderes für unsere Leser über-
legt. In einer liebevoll zusammengestell-
ten Sonderpublikation veröffentlichen
wir alle eingesandten Rezepte, Gedich-
te und Kurzgeschichten unserer Leser.
Unser Leserheft finden Sie auch online
unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachtsheft

Mit einem Aufruf in unseren Amts- und
privaten Mitteilungsblättern hat alles
begonnen – mit der Einsendung vieler
toller Geschichten, Gedichte und Re-
zepte von Leserinnen und Lesern hat es
dann seinen Lauf genommen. Vollenden
möchten wir diese gelungene Aktion
nun mit einem Sammelwerk aller Beiträ-
ge, um Ihnen somit die Weihnachtszeit
noch ein bisschen mehr zu versüßen.

Viel Spaß beim Lesen, Backen und Aus-
probieren!

Alte Zeitungen
und Zeitschriften
gehören nicht in
den Müll sondern
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt


